
Guinnessbuch-Rekord 

der HochzeitsstraBe 

ist nicht gelungen 
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... und außerdem viele 
Artikel zu reduzierten 
Stoppelmarkt-Preisen . 

GroBe Gartenmöbel• 
ausstellung zu 
stoppelmarkt-Prelsen ! 

Wir haben da schon mal 
was vorbereitet ... 
vom 15. bis 20. August 
im Krapp-Zelt auf dem 
Stoppelmarkt: 

liW auf dem~llaltl: 
lieKrapp- • -

VIID 16. bis 211. August 
• Kärcber-Dampfreinlger 

Vom 17. bis 20. August: 
• Saec1-1<atteevollautomat 
• laura star-Bugelstation 

All 18.1111119. August 
• IOSCI-Kuchenmaschine 

rnwmien, 
O..Sie! 
~ prasentJert auch in diesem 
Jahr ai,1 dem Stoppelmar1<t seine 
go6e Gewertieschau. MI neuesi 
Ideen. TrenclS und H1gtwghts 311S 
eiern ,vapp-Progamm: Elektro­
G-ollgera:e Gartenmobel, 
Ma\se:1, Grolli<odl-Arllagen, Tür­
uoo Torarlagen, modernste Heiz• 
leci1lA ~-Hailo-Leitem, 
Za.11a-lagen. Nais-Massage­
sessel. Solanen. Wannekabinen. 
Saeco-Kafeevolautomaten und 
'lle!r 



Ste_f an Fischer neue Majestät des Lohner Schützenvolkes 
Stefan Fi,cher i-i der neue 
König de, Schü11emerein, 
Lohne , on 1608. Er iragt den 
'<amen König Stefan ,on Pol­
'>lCr und Planen. Er erhielt au, 
den Händen, on Pra,idem Wal­
ter :'>1e~ er. ,telh. Pr!i,identen 
Rudi \\"öhrmann und General­
feldmar-.;hall Hermann Tren­
J..amp d,e .\mt-kene verliehen. 
Stefan F1,i.:-her 1,1 Kommandeur 
de, l. Ba1allion, und Mitglied 
der~ 1. Kompanie II. Zug ,,die 
AdlerJager· Für ein Jnhr wird 
t"r JC:tzt mit ,einer Ehefrau 
li:ömgin Gi,ela von Klein­
Brockdorf das Lohner Schüt­
zen,o1J... regieren. Ein am,lrcn­
gende, und ausfüllendes aber 
'ChönesAm1. 

•fan Fischer stehen neben 
~ner Königin seine Minister 
zur Seite. Dieses sind Karl 
Heinl Schmidt. Fürst von Auto 

~ ~lutor mit Ehefrau Andrea. 
l!ürsiin ,on der Brägeler Staße: 
Rainer Leckebu,ch. Baron von 
Flie,cn und '\larmor mit Ehe­
frau Don,, Baronin von Lehm­
den: König,bruder und Graf 
von Computer und der Reeper­
bahn, Lothar Fi,cher mit San­
dra Kröger. Gräfin , on der Har­
pendorfer Heide: Clemens Fre­
cse. Herzog ,on Huhn und Ei 

Mahndienst 
Forderungseinzug 

Zwangsvollstreckung 

Inkassobüro 
Marion Schuster 

Wir sind umgezogen: 

Deichstr. 28 a, 49393 Lohne 
Telem:04442/9375 72 

Fax: 04442/93 76 21 
... -~de 

mit Ehefrau Paula. Herzogin 
vom Tclgcnwcg. l:benso wird 
die Königskompanie unter 
Hauptmann Erwin Sperveslage 
und Feldwebel Udo Fischer 
sowie die 41. Kompanie 1. Zug 
„Evcrsbcrg " mit Hauptmann 
Paul Wiechens und Feldwebel 
Josef Fahling den Schützen­
thron bei allen seinen Aktionen 
tatkräftigst unterstützen, 

Auch vom Lohner Wind dem 
neuen Schüttenthron viel 
Erfolg im Schützenjahr 
2002/2003. Dem Schützen­
thron 200 1/2002 unter Her­
mann Niedfeld ein Dankeschön 
und sechsfaches Schuss Heil 
für die gute Zusammenarbeit. 

Die Regimentsorden für die 
nachpla2ierten Schlitzen nach 
dem König sind in der Reihen­
folge wie folgt errungen worden: 

M 
.. ( ({({({1·· d. h unster an 1sc e 

VI tS 1( II fAUNGS V [llM ll 1 lUf. G 

,, Sehr gut" 
für die LVM· 
lltrufsunfähigkeits­
Zusall.-ersichetung , 812001 •;J!ffill'iß J 

l-
Die Stiftung Warentest hat ins­
ges.imt 109 Angebote für eine 
Berufsunfähigkeitsversicherung 
getestet. Die LVM-ßerufsun­
fähigkeits-Zusatzversicherung 
nimmt dabei erneut einen 
Spit,enplat.z ein. Bei dem aus­
schlaggebenden Urteil über die 
Bedingungen erhielt das LVM­
AngeboI mit .++ • die beste im 
Test vergebene Bewertung. 

Clemens 
Meyer 

__, ... 
LVAli:I 
\l8fSic:l1en.r1 

Vcr..icherungsfachwin 
Nicberdingslr. 24 - 49393 Lohne 
Tel. (04442) 1235 - Fax 73214 

\\;1, 1, 

• ,und 
" 

"h.ilt und /11,a1111m·nl1>1II. 

=~--==------:---7 

1, Stefan Hackmann 
(22. Kompanie (Kp.J Poggen,1adtJ 

2. Werner Lüken (34. Kp. Birkhuhn) 
3. D<nnis Willenborg 

(26. Kp. Nordpohl) 
4. Reinhard Egen 

(30. Kp. Bergmark) 
5. Christian Kamp"'n 

( 13. Kp. Schcllohne) 
6. Franz Tegenkamp 

(2. Kp. Südlohne) 

FÜR OAS LEBEN 

7. RalfGcllhau, 
(22. Kp. Poggensiadt) 

8. Frank Michael 
(5, Kp. Dei Danner Zug) 

9. Peter Siemermann 
(17, Kp. Nassauer Rosenkompanie) 

10, DetlefSiemem1ann 
(17. Kp. Na~sauer Rosenkompanie) 

11. Andreas Zerhusen 
(22. Kp. Poggenstadt) 

12. Jörg Olberding 
(31. Kp. Am Steinkreuz) 

Ambulante Kranken­
und Altenpflege 

d;,imit Sie in Ihre, havslichen 
Umgebung bleiben 

Seil mehreren lahrcn sorg<-n wit dJiür, da8 Pflcgcbedurt1,gc in ihren eiienen 
.,,ier WJnden hk>i!k.'rt lönn,m 11dl•r, cl.,P. \i(' Jll'!> !ll.}tionJu,.·r Pllt'gt.' 
so 1ruh ,--.ie moglich nKh tlJuS<.' ivtucklehrcn. 

Wir besuchen Sie geme Zuh.lure oder kommen 11h Kr,1nkcnlwu:), um Sn"! 
zu beraten unrl Ihre Fr.t~n 7u bto1ntworU:n: 

♦ Wie gC"h1 cs nach dem 
J<rank(-nhau!l.lufenthah wettC"ri 

♦ Wt'f führt dit" Jri:tlic.h .,._,.,Oldoctc 
fk>handlunjit in me,iner Wohnung dur<h? 

♦ 'v\'ef hilft mlr biet <!er Pfltge und 
lx.•1revllni,1 l't1cin<.~ Angchorigcn? 

♦ Wet k.1uf1 für mic. h t'in, Wt'f hilft 
mir im Haush;.1ttl 

♦ Was i!>t, wenn 1<.h m <R.'r Nkhc 
Hilff' br,lm".hf>? 

♦ Wtt kocht mir mein M1t1ag~scnr 

♦ Welche An1r.1se mvssen gcstc."llt 
w('rdC'nl 

♦ Wer bezahlt mir die Hilfen? 

pro vita - FÜR DAS LEBEN -
LindcnwaR., 21 • 49393 Lohne • T,•lefon 044 42/7 1098 
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Lei1cr Ho;pizdiensl 
der S1. Anna-S1if1ung. Dinklage 

Geboren am 19.04.1960 

Yerhciruie1 seil 23. 05. 1986 
ntl1 Ehefrau Heike geb. Yaskc 

Drei Kinder 
(zwei Jungen - Zwillinge und ein Mädchen) 

1965 - 1975 
Besuch der Grund- und Weiterführenden 
Schule Höne und Dinklage 

1975 • 1977 BGJ Metall in Lohne 

1977 - 1980 
Lehre als Einzelhandclskaufmann bei 
Krapp in Lohne 

Nach einem Jahr Berufserfahn10g von 

1981 - 1983 Handelsschule in Lohne 

1983 - 1984 Fachoberschule Winschaft 

1984 - 1990 Viehhändler in Dinklage 

1990 - 1992 
Umschulung zum Ahenp0eger im Marien­
hain Vechia 

1992-1997 
SI. Franziskushaus in S1einfeld Geron10-
psychia1rie, in dieser Zeil Zusaia,u,bildung 
zum Wohnbercichslei1er 

1997 bis heule Sozial s1a1ion Dinklage, 
S1einfeld und Mühlen hier Zusa1zqualifika-
1ion zur Leitung im ambulan1cn Diens1 

Seil Februar 2002 Lei1ung der Sozials1aiion 
s.o. und des Hospiz 

J. ll'e/che ,1usbild1111g benötigt 111a11fiirdie uit1111g 
eines llosph? 
Fiirdie Leitung eines Hmpi: benö1ig1 man die drei­
jlihrige Knmk,11pflegeombiltl1111g. Z11säl:lich ist die 
Fonbildung in der Pa/lilufr care und die A1ubitdtmg 
zur Wolmbereichsleiwng nötig. 

2. Welche11 Weg beschreile11 Sie mit ihren Patie11te11? 
Oer llospi~ecl,mke ist geprägt 1·011 dem Selbsn-er­
stiindn;s, dass Krankhei1. Leid. Abschiednehmen, 
Sterben und Tod zum me11scl1liche11 Leben da:u 
gehören. Die Hospizarbeit möclue bewusst madum, 
dass kein menschliches Leben seinen Wert wul se;ne 
Wiirde verlief/. 

3. Kö11nle11 Sie sich o;ors/el/e11, e;n solches Hospiz 
auch in 1/rrer He;maJsladl Loh11e zu errichte11? 
Ich kö11me mir dieses grrmdsä1:}ich out/, in lohne 
~'Orstel/en. E.f wird in Lohne jedoch keiue Ge11el1111i• 
g,mg durch die Krankenkassen ausj!esprochen wer' 
de11. da das Ei11:.ugsgebier w klein dllftir i,r. 

4. A1erken Sieauc/r in i/rrem Ho.'ipi:dit Koste11-
se11kw1g im Ges1mdheits,..·ese11 ? 
Bei den Kra11k.e11kcuse11 c11'.fo:rhalb des landkreifes is1 
es sehr schwierix, dit KollenJürtmt'n .,o wichtigen 
Abschnitt des Lebens en1a1te1 :u bt:knmme11, Die 
Krtmke11ktisse11 im Umdkren \ 't:chta wuerstiif:,en uns 
vorbildlich. 

5. Wie ,·erstellt 111011 bti lhntn im Haus de11 Begriff 
des Hospiz? 
MenscJ,em,'iirdiR lebe11 hu :;urn Totl-das ist der 
Grmulsat: w1urer Arbell. Da Sterbt!nde fiihrt 1111s, 

wir begleiten Um auf 1euu·•,; let:,ten Weg. Fiirsorge, 
Z1rn·e11dm,g ,md \\'en5clza1:.;mgfiir tlen schwerkran­
ken Menschen be.\timmen unJer Handeln. Wir lielfen 
unserem Gmt. in Frieac Abschied :,u 11el,me11. 

6. Wie set:J sich das Team in ihrem Hause zusammen? 
Aus exominierum A.'rw1l..t11pflegeperso11al alle mit 
der Zusm::;111.1b1/d1111~ llo<pi:J,elfer oder Pt1//iatfr 
care. einigen ehruwmtliche11 Hospij1elfem, 
einem/eintr KrankenpJ1egeschültrlin der Kro11ke11-
pflegeschulr loh11e, der Se,lsorgeri11 Fro11 Vero11iko 
Heid-lacheme,er und der Zweierlei11111g Frau Petra 
Bert und mir. 

7. l\'ie gehen Sit s,lbtr mit dem Tod 11111? 
VölliK 1101iirlich Furdie anderen im Team 1111d mich 
gehön S1erbe11 unJ T<>d grnau so wm Leben wie die 
Geburt usw. Das Ver1tänd11is hier4'l wiidrst im liigli~ 
chen Umgang mit unseren Güsten. 

8. \Vie scl,affen Sie sich Ausgleich w ihrem sclnve­
re11 Alltag? 
Durch meine Familie. den Sport und andere Hobbies 
wie die Bimu:nschippers. 

9. Erfahr,11 Sie ,·011 Auße11stthe11de11 a11ch erst Ver­
ständnis fiir ihren Beruf wem, sie ihren Arbeitsbe­
reich persü11/iclt ke1111e11geler11t haben? 
Ja. Zuer.u kommt die Frt1ge: Wie kannst du da m·bei• 
"" 'Amc/Jließ,11d e,folg1 großes Verstä11d11is ,md 
nach :.wei Minuten wird das Thema gewechselt, denn 
keiner tlenk.1 geme iiber sein AIJschied11ehme1111ach. 

10. Was wiituche11 Sie sich wkii11ftigfiir ihr ube,,? 
Das alles so weilerläuft ,~•;e bisher. da,m bin ich ,·oll­
a11/ wfrietle11. 



3 

Lena RießPlmann.-n~ue Kinderkönigin von Lohne 
\111 einer her-orragendcn 
Sch,eßlei,iung. auch im Stechen. 
,o der neue .. S~hielhater 
Günther \\'o,the. hat Lena Rießel­
mann (9 Jahre J ihre \litb<:" erber 
um die Konig,\\ urdt abgc­
,chmettert und ,omit wieder ein 
\lodchen ah Kmdcrkomgin plat­
ZJen Während de, Kommers 
"urde die neue Kinderkönigin 
und der Thron, begleitet vom 
Jugend,pielmann,rng unter 
\la.nuel Ge,,ler und den „Kinder­
,a:,cm \\crner Tinnemann und 
Guather \\oithe ins Festlelt 
:-tfühn. v.oda, Kinderkönigspaar 

unter großem Applaus des l'llbli­
kum, ihre Insignien von ihren 
Vorgängern Anne Westendorf und 
Tönjes erhielten. Die Kinderköni­
gin erhielt den Namen Lena 
Rießelmnnn vom Grcvingsbcrg. 
und zu ihrem Prinzgemnhl erkor 
sie sich Hannes Achterberg vom 
Grevingsberg. 
Zu ihrem Thron gehören die 
Nnchplalicncn: 
1. Ministerin: Rcbecca Sigcrs 
von den Siidlohner Bergjägern 
und Bernd große Prues von den 
Südlohner Bergjägern. 
2. MiniMer: Dominik Guslke von 

-·-·-·-·- ·-·-·-·-·-·-
Integrationsgruppe feiert den 

neuen Integrationsthron 
• emotional wohl ergreifen­

Yc Inthronisierung war sicher­
lich die der Integrationsgruppe 
Lohne. Unter vielen Freuden­
tränen erhielt König Josef 
Ostendorf seine Königskette. 
Er trägt den Namen König Josef 
O,tendorf von Strom und 
Kabel. Auf den Königinnen­
plat, schoss sich Eva Riesen­
beck von Hoyer. Beim Integra­
tionsthron setzt sich das 
König,paar ebenso wie die 
MiniMerpaare immer, wie c:-. 
<lcr Name \Chon sagt. aus einem 
/ einer Behindcnen und einem/ 
einer :S:ichtbehindenen zusam­
men. Die ~1iniMcrpaarc :sind: 
Fürst \1anin Nordlohne von 
Kalle und Kuchen und Fürstin 
''onika Eik ,om Vossberg. 

.._..r,og Jo,ef Duc von Eisen 
und ~letal! und Hc,,,ogin San­
dra D1ekhau,, on der Dinklager 
Burg. 
Baron Adrian Thobe von Bit 
und B} te und Baronin Anita 
Kri>gcr, on der Ziegel..,traße. 
Graf Marku, Kla" ikow,ki von 

Land und Ganen und Grüfin 
Birthe Beckhelling vom 
Meyeresch. 

Auf den Integrationsthron ein 
dreifach - Schuss Heil-. 

<««« 
Münsterländische 

'I( ll11( H [aUMGS II (l"' 111 lU'- G 

Spitzenplatz für die L VM-
Autover• st, ,,.~~E'\~ w,-a ,, 
• h . ..,.,..,, 

SIC erung .,v,,,...-;:·';,;g 
t)cSOl'ldcn g1.1n .... ~ 

Die Stiftung •;;;stm 
Warentest hat die 11 

' -

Angebote \'OO 82 Autoversicherern 
geprüh. Ergebnis: Nur neun 
Versicherer biete., besonders 
günstige Beiträge. Unter ihnen ist 
die LVM-Autoversicherung der 
einzige bundesweit tätige 
Anbieter mit Service vor Ort. 

Clemens 
Meyer 

---LVAI~ 
lk!rsicherungen 

Ver~icherungsfachwin 
Nicbcrdingstr. 24 • 49393 Lohne 
Tel. (04442) 1235. Fax 73214 

den Südlohner Bergjägern und 
Karolin Westerhoff \'Oll <lcn Süd­
lohncr Bergjägcm. 
3. Minister: Rene Hoyng von der 
Kingsroad und Judith Rohe vom 
Südlohner I lövel. 
4. Minister: Alexander Westcr­
hoff von den Südlohner Bergjä­
gern und Michelle von Gordon 
von den Südloh.ner Bergjägern. 

Nach der Inthronisierung wurde 
der Kindenhron aus dem Fest,clt 
gerlihrt und auf dem Außenthron 
dem „Schützenvolk" vorgestellt. 
Gleich am Schützensonntag 
saßen Lena Rießehnann und Han­
nes Achterberg in der Kinderkö­
nigskutsche und fuhren unter viel 
Applaus der Schützenfestbesu­
cher durch die Straßen Lohnes. 

OPEL SERVICE - GENAU MEIN DING 

Schnell - gut 
günstig. 

Lohne · Diepholz 

autonaus 
S~i:Z:: 
Longweger Str. 1 • 49'.393 Lohne 
Tel. 04442/9854-0 

Kommen Sie 
einfach vorbei! 

Ihr freundlicher 

Opel Partner 

Sulingen • Vechta 

GmbH 

OPELS 
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Stationärer / ambulanter Hospizdienst 
der St. Anna-Stiftung 

Der Begriff Hospiz stammt aus <lcm 
Lateinischen und steht für „Herber­
ge" und „Gastfreundschaft". 

'':' Miu_clpunkt der heutigen Hos­
p1zarbc1t steht die Begleitung des 
Sterbenden. Die Hospizbcwegung 
der S1. Anna Stiftung möchte dat~ 
beitragen. dass das Sterben als 
intensiver Teil des Lebens wieder 
neu ins Bewusst~in aufgenommen 
wird. 
Mit Hilfo der Schmerztherapie und 
der Symptomkontrolle soll den 
Betroffenen eine bewusste Teilnah­
me am täglichen Geschehen und 
ihrer Umgebung ennöglicht wer· 
den, so da,s sie die let1te Phase 
ihres Lebens soweit wie möelich 
bewusst und selbstbestimmt gestal­
ten können. Dabei bezieht das Team 
des Hospizes neben der körperli­
chen. seeliM:hcn. geistigen und der 
sozialen Betreuung auch die religiö­
se Dimension in die t:i~liche Arbeit 
mit ein. .. 

Im Rahmen einer ganzheitlichen 
und individuellen Betreuung möchte 
das Team den Hospizgästen in ihrer 
lcllh:n. besonders intensiven Le• 
benssituntion gcrcchl werden. Eine 
persönliche und familiäre Atmo­
sphäre. Wärme und Geborgenheit 
sind _ihnen deshalb in der tä~lieh 
Arbeit e111 besonderes Anliegen. 
Begleitet werden Menschen mit 
lebensbedrohlichen Erkrankungen. 
bei denen nach menschlichem 
Ermessen weder Heilung noch Still­
stand erreicht werden können. und 
für die eine begrenzte Lebenserwar­
tung besteht. Die Einweisung in das 
Hospiz erfolgt über den behandeln­
den Arzt. 
Die Voraussetzungen filr den Auf­
enthalt im stationären Hospiz sind 
bei folgenden Krankheiten •ege­
ben: • fongeschrittene Krebse;kran­
kung. • Vollbild der Infektions­
krankheit AIDS.• Erkrankung des 
Ncr\lcMystcm~ mir unaufhalrsam 
fonschreitender Lähmung .• Endzu­
s1and einer chronischeß Nieren-. 

Clemens-Augus1-S1raße 12 • 49413 DinkJaoc 
" 

Telcfon04443/8924-20 • Telefax 04443/8924-25 

Herz-. Verdauungstrakt• oder Lun­
generkrankung. 
Der Hospizgedanke im Hospit S1. 
Anna wird getragen \1011 der 
Erkenntnis. dass eine Verlängerung 
de, Sterben, eben,o abzulehnen ist. 
wie eine nach dem <:hris1lichen und 
moralischen Versländnis nicht zu 
verantwonende Lebcn!t\'Crkürzung. 
In der familiären Atmosphäre des 
Hospizes St. Anna kann der Lebens­
mythmus der Betroffenen in Bezug 
auf Tagesablauf, Speise\\ünsche, 
Interessen und Lebensbeziehungen 
erhahcn werden. 

Selbstbestimmung bedeutet auch. 
dass die Gä;te mit dem Hospizteam 
gemeins_am über den Umfang der 
med111mschen und pnegerischen 
Betreuung entscheiden. Selbstver• 
>ländlich kann die ärztliche Betreu­
ung durch den Hausar,t fortgeführt 
werden. Auf Wunsch stehen erfah­
rene Fachär.!lc 1.ur Untcr,1ü11ung 
1.ur Verfügung. • 

Das Team de, Hospi,e, St. Anna 
besteht aus qualifiziertem POcge­
fachpersonal mit Weiterbildung in 
der hndemden Pflege (Palliati,pne­
ge). ehrenamtliche ausgebildete 
Hospi,hclfcr, Secl,orgcr aller Kon­
fessionen und Fachärzten der Onko­
logie und lntcrni\ten. 
Zu diesem stationären oibt e, noch . ~ 

einen ambulanten Hospizdien,t. 

Das sind ehrenamtlich geschu 
Mitarbeiter und Mitarbeiterin 
die im Rahmen des ambulanten 
Hospitdienstcs Sterbende und ihre 
Angehörigen begleiten. Dies soll 
möglichst Zuhause, im Kreise der 
Angehörigen und in \'Crtrauter 
Umgebung geschehen. Die ambu­
lanten Hospizdienste werden 
Betroffenen unabhängig \'On ihrer 
Konfession unentgeltlich angebo­
ten. Die geschulten Ho;pizhel fcr 
sind ehrenamtlich för die Krnnkcn 
da. Ihre Aufgaben sind wie folgt: • 
Schwerkr.mke auf ihrem Jemen 
Weg ,u. begleiten. • pnegende 
Angehörige unterstützen und ,u 
entlasten. · mit anderen Diensten 
ein Netz knüpfen. in dem Patienten 
und Angehörige sich gut aufgeho­
ben wissen. - Bedingungen schar­
fen die ein Sterben Zuhause 
ermöglichen. • über die Möglic 
keit moderner Schmcl"tthera 
informieren. • seelsOrj?,erische 
Hilfe anbieten und \'ern1i11eln .• 
wenn notwendig, die Unterbrin­
gung im stationären Hospiz vcr­
mmeln, • Trauernde begleiten und 
untef\tützen. 

In naher Zukunft wird ein Hospiz­
Förde"·erein gegründet. Er wird 1. 

B. da, Ziel haben Spenden zu sam­
meln. Spenden auch Sie für den 
Ho,pi,dienst der St. Anna-Stiftung. 
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----=¼~o~s!!!:'sberger..J~ierten ihr 45. Siedlerfest 
r\latthias Flug regiert den Vossberg 

~lehren, hunucn \k1..:hcn haben 
, II' ~6. bi, ~9 Jul• 2002 da, 45. 
S edlcrfr,t auf dem \'o,,berg mit­
dcht. Bei hoch,ommerlichcn 
Temperaturengabe, hier \\jeder 

r fröhliche \kn,chen und ,1rah­
lende Gc,ichtcr. 
Der Vor,tand der Siedlergemein­
-..haft haue auf dem idyllisch geie• 
~enen Dorfplav ein Progmmm für 
llc Generationen auf die Beine 

l<,telh: Ein Spielenachmittag für 
die Kleinen. Kaffee und Kuchen. 
Ju~enddisco. Kutschfahrten so" ic 
ci~ Prei,- und Königsschießen 
"urden angeboten. 
Em erster Höhepunkt fand am 
Samsiagabend statt. In der Mini­
Pla}back-Show. die ,um zehnten 
\lal im Rahmen des Siedlerfe.1es 

tfand. begeisterten junge 
Künstler mit Tanz- und Gesang:,,­
emlagen das Publikum im über­
füllten Fcmei1. 
Wie in den vergangenen Jahren 
war da, Siedlerfest auch in die­
,em Jahr mit einem Königs­
-.chicßcn verbunden. Hier fiel am 

Sonntagnachmiuag die Entschei­
dung: Matthias Flug setz1e sich 
im 1.wcitcn Stechen gegen seine 
Konkurrenten durch. Er regiert 
nun als „König Matthias von 
Kreide und Sport" (er ist Lehrer 
und begeisterter Viva-fit-Besu­
cher) 1usammen mit seiner Ehe­
frau, .. Königin Marion von 
Wagenfeld". für ein Jahr den 
Vossberg. 
Bereits am Samstag crmiuehen 
die Jüngsten ihren Sieger: Hier 
gewann mit dem siebenjährigen 
Fabian Schnieder; der jüng,1e 
Kinderkönig vom Vossberg, der 
mit Anneke Thomann das Kinder­
königspaar stellt. 
Vor:-;it.render \Vcmcr Meyer wie~ 
während der Proklamation dar• 
auf hin. das, die Siedlung immer 
größer wird: .. Dieses Siedlerfest 
sollte auch dem Kennenlernen 
der neuen Bewohner dienen und 
Freundschaften pnegen und 
erhalten··. so Werner Meyer. ßilr­
germcister Hans Georg Niesel 
wies in wincm Grußwort auf die 

,- 1 Malereibctrie b 

REINER SILIES 

1 

Ihre erxfe Adresse fiir: 

kreative Maltech11ike11 
Malerarbeiten aller Art 
Bode11belagsarbeite11 

B eschriftu11ge11 

Tel. 0 44 42/ 15 21 

Bedeutung der funktionierenden 
Nachbarschaften hin. wofür die 
Siedlergemeinschnft Vossberg 
vorbildlich sei. 
Für besondere Vcrdicnslc erhielten 
Norbert Bünger. Otmar Rießel­
mann und Josef Matwit,chuk 
einen ent,prechenden Orden iiber­
rcich1. 
Mil einem Frühschoppen und dem 
traditionellen Hühnersuppe-Essen 
begann der Montag des Siedlerfe­
stes. An dem Tag wurden nicht nur 

ein,elne Mannschaftswenbewerbe 
durchgeführt. sondern auch das 
Preisschießen beendet. Bei der 
abendlichen Siegerehrung konn­
ten der Vorsitzende Werner Meyer 
und König Mauhias Flug Werner 
Nordlohne als Sieger küren sowie 
viele andere Sachpreise verteilen. 

ArtGalerie 
•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

lnh. Dipl. Ing. Lisa Krogmann 

Brlnkstraße 23 , 49393 Lohne 
Telefon 04442/331 1 ~ 1. Olde.nburger Junge-Familien-

~ Kolpingball am 2. Oktober 
Erscmals ladt das musikalisch in diese Zeit ent• 

Kolpingwerk Land Oldenburg führen. Somit sind selbs1ver­
allc junge Familien innerhalb stündlich neben den Familien des 
ihrer 59 Kolpingfamilien und der Kolpingwerh alle junge Familien 
Familienkreise ,u einem gemein- eingclaclcn, die !-.ich davon ange­
samen Junge-Familien-Kolping- sprochen fühlen. Daneben bietet 
ball am 02. Oktober in die Schiit- der Ball eine schöne Gelegenheit 
tenhalle nach Rechterfeld ein. als Familienkreis in geselliger 
Der Abend !>lcht unter dem mu,i- Runde einen schönen Abend 
kalischen ~10110: .. RETLRN OF gemeinsam zu , erbringen. 
THE EIGTHYS" und lii"t die Der Ball beginnt um 20.00 Uhr. 
Musik der 80iger fahre mit den Einlass ist bereits ab 19.30 Uhr. 
DJ's Jens Rohde und Daniel Die Eintri11skarten kosten an der 
Schulte wieder neu aufleben. Abendkasse 4.00 Euro pro Person 
Alle, die mit dieser Mu,ik S<:höne und im Vorverkauf 3.00 Euro. Die 
Erinnerungen an ihre Jugend. aber Ein1ri11skane berechtigt 1.ur Teil­
auch ihrer ersten großen Liebe nahme an einer großen Tombola 
verbinden. lassen sich sicherlich mit attraktiven Gewinnen. Der 
gerne für einen Abend nochmals Erms des Abends kommt der 

Arbeit der Oldenburger Tafel zu 
Gute. Diese ehrenamtliche Orga­
nisation hat es sich zur Aufgabe 
gemacht. an mehreren Tagen der 
Woche an bedürftige Einzelper­
~onen und Familien kostenlos 
Lcbcn,mincl au'7ugeben. 

Der Kartenvorverkauf sowie 
deren Bestellung (Kanen können 
auf Wunsch an der Abendkasse 
hinterlegt werden) gibt es ab 
sofort beim Kolpingwerk Land 
Oldenburg. Andreas Bröring, 
Kolpingw. 14, -19377 Vechta. 
Tel.: 04441/872273. Auch Bestel­
lungen per Email unter Kl!1i!i: 
nE@hmo-vechJa.de sind mt>g­
lich. Ti,chreservierungen für 
Familienkreise oder kleinere 
Gruppen werden selbstver,,üind­
lich im Vorfeld entgegengenom­
men und berücksichtigt. 

Janssen 
II\ \11\l ODEI\ 

Schulstraße 3 
19393 Lohne 

Tel. 04442/35 77 
"'"".Jan .., .. t•n-1 laa rmod!·n .d<' 
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-----=~!&i~s-te~r-Orden verliehen 
8 Schützen erhielten höchsten 

Orden des Schützenregimentes 
Am Schützenfestsonntag wurden 
auf dem Raiffcisenplatz folgende 
Schützen mit dem höchsten Orden 
des Regimentes ausgezeichnet: 
1. Bataillon: 
August Elsen. 
26. Kompanie Nordpol 
Franz Götting. 
Kommandeur d. 1. Bataillons 
2. Bataillon: 
Klaus Kaulen. 
1. Kompanie Lindcnstrnße 
3. Bataillon: 
Hans Fahling. 
37. Kompanie. ,ur Bleiche 
4. Bataillon: 
Franz Tegenkamp. 
2. Kompanie, Südlohne 
5. Bataillon: 
Werner Dickmann. 
15. Kompanie Rießeler Jäger 
(bereits im Krankenhaus überreicht) 

6. Bataillon: 
Karl T.1pphom. 
28. Kompanie Drosten 
- der Türmer -
7. Bataillon: 
Alfred Brüning. 
19. Kompanie Meyerfelde. 

Nachdem in Begleitung des Regi­
menL~fahnenzuges. unter der Lei­
tung von Major Bernhard 
Römann, ihren jeweiligen Haupt• 
männern und Feldwebeln und 
unter den Klängen der Stadtka­
pelle nach vorne geführt worden 
waren. erhielten sie aus den Hän­
den von König Hermann Nied­
feld die Auszeichnung. An­
sch ließend fuhren sie in extra 
vorge~ehenen Kutschen im Fes1-
um,ug durch die Straßen Lohnes. 

........................................................................................................................ 

„Heiligabend" im Hanse Niesel 
Diesen Abend vor dem Beginn 
des Lohner Schützenfestes fei­
cnen in diesem Jahr zwei Kom­
panien mit ihrem Bürgermei­
ster und Ehrenmajor Hans 
Georg Nicsel in dessen Haus. 
Die alte Bürgermeisterkompa­
nie „Dei Danner, 1. Zug" mit 
dem ehemaligen Bürgermeister 
und heutigen stellv. Bürgermei-

stcr Hans Dickmann, unter der 
Leitung von Hauptmann Georg 
Sieverding. war angetreten um 
die neue Bürgermeisterkompa­
nie .,Burgwaldmücken" unter 
Hauptmann Wolfgang Berg• 
mann. im ersten Jahr ihrer 
neuen Aufgabe. zu unterstüt­
zen. Unter den KHingen der 
Stadtkapelle zogen die zwei 
Kompanien und der Stab unter 
General Trenkamp 1,u Pferde 
auf dem Hof Niesel ein. Hier 
wurden sie von Hans Georg 
N icsel und dessen Ehefrau 
Gabriele begrüßt. 

Den Kompanien hatten ;,ich 
auch der Oberstleutnant vom 1. 
Batallion Franz Götting und 
sein Bruder. Ehrenhauptmann 
Josef Göuing. angeschlossen. 
Diese hatten in den vorherge­
henden Wochen in mühseliger 
Klcinarbcll einen neuen und 
modernen Fahnenmasten ge­
schaffen und diesen einige Tage 

zuvor. inklusive 
Rodungsarbcitcn, 
auf dem Grund­
stück der Familie 
Niesel errichtet. 
An diesem Abend 
überreichten die 
.. Göttingbrüder" 
an H . G. Niesel 
die Schlüssel für 
den Fahnenmast 
und eine in fein­
ster Handarbeit 
erstel l te Fahnen­
fußabdeckung 

mit den Wappen der Stadt 
Lohne. des Schützenverein;, 
und einer Gravur. 

Nach dem Fahnenappell und 
dem Lohner Schützenlied über­
gab Georg Sieverding noch H. 
G. Niesel einen frischen Düm­
meraal und Gabriele t-:ie,el 
einen Blumenstrauß. Er hatte 

aber auch für die Kompa 
Burgwaldmücken da, Schild 
„Bürgcrmcbtcrkompanic" und 
für die Stadtkapelle einen 
Scheck mitgebracht den er den 
jeweiligen Vorständen übergab. 
Unter den Salutschüssen von 
Arnold Vulhop wurde der 
gemtitliche Teil des „Heili­
gabend" eingeleitet. 
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_ ___;D;;..ie=te=r:::::-1lenborg im Ruhestand 
Lohner Standesbeamte Dieter Willenborg 

in Ruhestand verabschiedet. 
-\m 01. April 1960 trat Dieter 
\\ ,llenborg ,einen Dienst bei der 
Stadt Lohne an. Mil Wirkung 
,um 18. November 1961 wurde 
er ab Standesbeamter berufen . 

Über al I die Jahre hat er mit viel 
Einfühlung hunderte von Lohner 
Brautleute ge1rau1. In den letzten 
Tagen ,einer Tätigkeit wurde 
sogar noch ein Umzug ins neu-

.. ..... ....... ................ ...... .. .. ............. 
Schwesternhelf'erinen-/Pflegediensthelfer­

Lehrgang bei den Maltesern 
Vorn 10. 09. 2002 bis voraus• 
,ichtlich Ende des Jahres bie1e1 
der Maileser Hilfsdienst c. V. wie­
der einen Schwesternhelferin­
nen-/Pflegediensthelfer-Lchr­
gang in Lohne an. 

In 112 Stunden Theorie werden 
den Teilnehmerinnen dabei an 
zwei Abenden in der Woche 
umfangreiche Kenntnic;se unter 

•derem in Erster Hilfe. allge-
·incr und ,pctieller Pflege. 

Anatomie und Physiologie. 
Krankenbeobachtung und Pro­
phyla,en ,owie Sterbegleitung 
vermittelt. die in einem !)ich 
anschließenden I.J-1ägigem 
Krankenhau,praktikum vertieft 
werden können. 

Der Lehrgang vermittelt Basis­
wissen in der allgemeinen Pflege 
und bietet gleichermaßen Per­
spektiven im Hinblick auf eine 
Beschäftigung in einer (Allen-) 
Pflegeeinrichtung oder einem 
ambulanten Pflegedienst wie 
auch zur Pflege und Betreuung 
von Angehörigen in Familie. 
Frcunde,krei, und Nachbarschaft 
sowie ,ur Mitarbeit im Malteser 
Hilf<diensl e. V. 
Der Teilnehmerbeitrag inklusi,e 
Erste-Hilfe-Lehrgang beträgt 165 
Euro rn1üglich Arbei1smaterialen. 
Nähere Auskünfte. auch zur 
Anmeldung. erteilt das Ausbil­
dungsreferat des Malteser Hilfs­
dienst e.V. in Vechla unter 
04441/9250-14/-l 3. 

Der nächste 

LOHNER WIND 
erscheint am 

11. September 2002. 

Anzeigen- u. 
Redaktionsschluß ist der 

2. September 2002. 

eröffnete Standesamt notwen­
dig. Am 02. August war c, dann 
soweit Pünktlich zum Dienst 
wurde Dieter Willenborg von 14 
Kollegen auf Fahrrädern in den 
Farben der Stadl Lohne (blau 
und gelb) abgeholt. Er brauchte 
am le1z1en Arbeitstag natürlich 
nichl in die Pedale treten, dafür 
hauen die Kollegen gesorgt. 
Dieter Willenborg durfte in einer 
Rikscha. die ebenfalls festlich 
geschmückt war. Platz nehmen. 
J'(ir ihn durfte sich Clemens 
Lohmann. Leiter des Ordnungs­
amte!<.. in die Riemen legen. 
Für sein Pensionärslebcn - wel­
ches nach seinem Resturlaub 
am 01. September 2002 beginnt 
- wünschen nicht nur alle Kol • 
legen aus dem Rachaus und der 

BMC 
MENKE GMBH 

B RITtSH MOTOR CARS 

INOUSTRfESTRASSE 3 • 49393 LOHNE 

TEL04442·800440 
FAX04442·800444 

Lohner Wind alles Gute - nein -
sicherlich auch hunderte von 
ihm getraute Brautpaare. die 
auch heute noch nach seinen 
Trauworten eine glückliche Ehe 
führen. 

....... .. ............................................ 
23. Hafenfest in Barßel 

Vom 24. bis 26. August 2002 fin­
det in Barllel zum 23. Male das 
traditionelle Hafenfest statt. 

In jedem Jahr „strömen·· Tausende 
in das Erholungsgebiet Barßel -
Sa1erland. um mit uns diese~ Fest 
zu fciem. 

Alle Mark1s1ändc werden von hiesi­
gen Vereinen betrieben. dieses trägt 
natürlich dazu bei. dass der Euro auf 
dem Barßeler Hafenfest kein Teuro 
ist So kostet in dic,cm Jahr der Ein­
tritt zum Secmannsnbend, mit 
anschließender Tanzveranstaltung 
nur 3.00 €. eine Cola oder ein Was­
ser ist für 0.80 € und ein Glas Bier 
für 1,00 € zu bekommen. 

Da, Hafenfest hat sich im Laufe der 
fahre lU :,ehr beliebten Vcran:-.tal• 
1ungen im Oldenburger Münster­
land entwickelt. Dieses ist sicher­
lich auch auf die abwechslungsrei­
che Programmgestallung und den 
romantischen Verans1ahungson am 
Barßeler Hafen zurückzuführen. 

Neben zahlreichen Kinderattraktio­
nen wie Ponyreiten. K:'l.russcll, 
Clown und Schminkstation kommt 
natürlich auch 

• 

Barßcl-Saterland e. V." seinen 
Gä~ten ein ganz besonderes 
Schmankerl. Zum ersten Mal wer­
den die Wikinger in Barßcl die 
Zehe aufschlagen. Mehr ab 50 
Erwachsene und Kinder ,1,,•erden in 
originaler Bekleidung und original­
getreuen Zellen das Wikingerleben 
am Barßeler Hafen ,,orstellcn. 
Neben Holz-. Horn-. Web- und 
Tonarbeiten. werden Schaukämpfe. 
Axtwcrfcn und Bogenschießen 
gebo1en. Das alles ist fur die Besu­
cher selbstverständlich kostenlos. 

Passend zum Wikingerdorf wird 
die ,.Tyrkir• das llafenfest anlau­
fen. Es handelt sich hierbei um ein 
15 m langes Wikingerschiff, wel­
ches dem Original täuschend ähn­
lich sieht. Hier durfte na1iirlieh 
auch das typische rot/weiße Segel 
nicht fehlen. 

Neben all diesen Aktivitäten zieren 
zahlreiche lnformatiom,slände das 
Hafengelände. Aull<:rdcm findet 
am Mon1ag die große Hafendisco 
im Festzei1 stau. 

• 
der maritime 
Teil des Hafen­
festes nicht zu 
kurz. Shanty 
Chöre. 

ugust 200' 
Döntjcs­
Er1ähler. Was­
serspiele und 
Flussfahrten 
'iorgen für die 
1nari1ime 
Atmosphäre. 
In diesem Jahr 
prä~entien der 
Verein ,.Erho­
lun~sgebie1 
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Großes Fest, aber Rekord leider nicht geschafft 
Der Lohner Wind berichtet von 
dem großen Guinness Rekord­
versuch der Hochzeitsstraße 
nicht aus der Sicht des Betrach­
ters. sondern des Teilnehmers. 
Schon einige Welchen vor die­
sem großanigen Ereignis hauen 
viele Vereine, Gruppen und Fir­
men in Lohne und Umgebung 
eine Einladung erhalten, als 
Gnippe an dem Guinnessbuch­
Rekordversuch mitzuwirken. 
Eine solche Einladung hatte 

auch der Vorstand der Siedlerge­
meinschaft Vossbcrg e. V. erhal­
ten. Hierin war zu lesen, das 
danim gebeten wurde. an diesem 
Event teilzunehmen. Hierzu 
haue man Hochzeitskleidung zu 
tragen. nicht unbedingt die der 
kirchlichen Hochzeit, sondern 
möglicherweise die der standes­
amtlichen. der silbernen, golde­
nen oder eisernen Hochzeit. Mit 
der Ausschreibung der größten 
Gruppe und den dafür ausge-

;lti 

~ 
~ 

~~~ -~ 
~~ji§§{j 
~~::. 

~ 
Ursulc, wul \\~mer Ke11kel gewinnen die Reise in tlie Karibik 

Wäsche Trends für Sie und Ihn 

BC DYL NE 
Chri,ta H:02gcul..a11111 

49.W., Lohne • Keetstrallc 6 
Telefon/Fax 114442/7390 90 

Jugendliche 
flotte IY/ode 

von 38 - S2 

New Hanni,Moden 
Neuer Markt 2 (IAeyemoij • 49393 Lohne 

Telefon 0444216564 

Neuer Markt 6 
49393 Lohne 

Telefon 04442/71443 

schriebenen Preis (Spanferkel 
und Bier) war auch die Siedler­
gemeinschaft gleich bereit den 
Guinness buch-Rekordversuch 
für ihre Heimatstadt Lohne mit 
an:t.ugehen. 

In Person des Siedlerkönigs Lud­
ger Landwehr fand man einen 
Mimreiter der auf Personensu­
che ging. Viele Telefonate. 
Gespräche usw. wurden geführt. 
Zahlen mit denen von regio-h, 
verglichen und weiter gesucht. 

Ein großer Sprung wurde auf 
dem Siedlerfest der Siedlerge­
meinschaft Vossberg e. V. 
geschafft. Trotzdem war die 
Spannung am Tage des Rekord­
versuches groß. wie viele Paare 
der Einladung des da schon Ex­
Königspaares Ludger und Helga 
Landwehr1um Sektempfang fol­
gen würden. Insgesamt 37 Paare 
vom Vossbcrg folgten dem Auf­
ruf und traten gemeinsam. nach 
der gemeinsamen Busfahrt, auf 
dem Meyerhof auf. Schnell 
kamen die Spekulationen auf. 
bleiben wir die größte Gruppe, 

49393 Lohne 

Keetstraße 3 

Telefon O 4442/35 35 

Haus der Geschenke, 
Blumen und Mehr 

Keetstraße 8 
49393 Lohne 

Telefon 04442/3249 
Telefax 04442/5698 

wen können wir noch anrufen 
usw. Aber eine Gruppe die es 
scharrt, sogar ein Paar, in Person 
von Maria und Josef Göuing. an 
ihrem 30. Hochzeitstag auf den 
Meyerhof zu bekommen. muss 
einfach gewinnen. So wa.r es bei 
den Zwischenergebnissen und 
der Schlusszählung klar, die 
Voßbcrger Siedlergemeinschaft 
ist Z\\ar die größte Gruppe. wei l 
sich viele der Gruppen die 
größer gewesen wären und sich 
angemeldet hauen, nicht gekom­
men waren. Aber der Guinness­
buch-Rekordversuch war 111· 1 

insgesamt 254 Paaren von 4 
benötigten Paaren leider nicht 
geschafft. Aus der Sicht von 
Michael Thürnau und Franz 
Messing war es gut. dass nicht 
gleich bei 111 ersten Versuch die­
ser Rekord geschafft wurde und 
somit beim zweiten Versuch die 
bisherigen Zweiner mit dabei 
sind. 

Michael Thürnau haue ein Paar 
aus Vechta am Samstagmorgen 
angesprochen, das in Lohne ein­
kaufen war und fragte sie, 
warum sie nicht mitinachen wür­
den? Diese sagten. das sie nicht 

( 'i> 
-.. ~reuzl~am 

Meisterb etrieb 

Keetstroße 3 
49393 Lohne 

Tel. 044 42/7307 50 

11:T:1 -, 

Volksbank 
Lohne-Mühlen eG 

Marktstraße 36 
49393 Lohne 



da,u beitragen würden, um für 
Lohne einen Rekord lU holen. Der 
Kommentar von Herrn Thürnau 
"•r hicr,u, dass dies ein Lohner 
nie machen würde. Der Lohner 
geht nach Vechta. um den Rekord• 
, er~uch mit 1.u brechen, aber in 
erster Linie den großen Preis nach 
Lohne zu holen und ihn somit 
Vechta wegzuschnappen. 

Durch eine gute Moderation von 
\1ichael Thürnau, einen super 
S1immungsmacher Für alle Gene• 
rationen. wie in Lohne zu sehen 
war, in Person von Jürgen Drews 
und Gruppen wie die Free Steps. 
llt!'i. und \'ielc hiesige Band, mehr. 
und einer rundum gelungenen 
Vorbereitung durch die Mitglieder 
der Hoch1eiIssIrnße. siehe auch an 
den vielen Besuchern unserer Hei• 

Die Vossberger Sied/efRemeinscha/1 als größte Gruppe 

matstadt an die.1em Wochenende, Vossberg e. V„ war man sich spä· 
war es ein grandioser Rekord ver• IesIens bei der Aussage Michael 
such. In den Reihen der Teilnch· Thürnau, und den Vertretern der 
mer der Siedlergemeinschaft Hoch,eitssIraße bei der Siegerp:ir• 
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Iy der Siedlergemeinschaft Voss­
berg dabei zu sein. einig. beim 
nächsten Rekordversuch wieder 
dabei zu sein. 

-·-·-·-·-·-·-·-·-·-·-·-·-·-·-·-·-·-·-·-
Fair Play„ mit zweiter CD für guten Zweck 

Mit 53 Minuten Musik wie 
direkt von der Bühne. aber im 
Pro-Art Tonstudio von Peter 
Pausewang in der Lindenstraße 
aufgenommen, so stellten jem 
die Musiker der Gruppe „Fair 
Play" ihre zweite CD „take it 
easy" vor. Diese CD gibt einen 
repräse111aIiven musikalischen 
Eindruck des Oldierepertoires 
der Gruppe wieder. 

Die führende un<l cr,,IC Band für 
Oldiemusik im hie:,igen Raum 
formierte sich 1989 mit dem 

Ziel. Popmusik der 60iger Jahre 
originalgetreu mit authentischen 
Instrumenten und Verstärkern 1u 
spielen. Den Namen „Fair Play" 
wählte die Gruppe. um ,u unter• 
sIreichen. dass sie ehrliche 
Musik ohne technische Tricks 
macht und auch zu unterstrei­
chen w;i:, mit den Mineln aus 
den Live-AufIri11en aber auch 
der CD· Verkäufe geschieht. 
Wie vor sieben Jahren bei der 
ersten CD wird auch der Reiner• 
lös der zweiten CD der ver;ier• 
Icn Hobbyband. der Litauen• 

• Soforteinbau von Front•. Heck• 
und Seilenscheiben 

• LKW & Bus Verglasung 

• Rohmenrlchtbonk mit 
elektronischer Vermessung 

• Schilder & 
Fohrzeugbeschriftung 

Autoglas + Unfallinstandsetzung 
toogweger SrroBe 3 • 49393 lohoo • Tel. 04442153 70 MIDDENDORF GrrilH 

und Ukrainehilfe sowie der 
Aktion „Sportler gegen l lunger" 
bzw ... Menschen für Menschen„ 
von Karl-Heinl Böhm. zur Ver• 
fügung ge.stclh. 

Die CD „takc iI easy·· umfasst 
nahezu alle Interpreten der 
60iger. wie die Beatles. Elvis 
Presley usw. Die meisten der 
Bandmitglieder haben diese Zeit 
direkt miterlebt und seitdem in 
vcrs:chicdcnen bekannten Bands 
gespielt • .. Blue boys" . .,The 
Gian1s". ..Pinguine--. ..Alba• 
tross" und .. Los Chicos". 

Die Präsentation der neuen CD, 
auch für den Lohner Wind • 
erfolgte in sehr lockerer und 
angenehmer Atmosphäre. Da 
wurden Dönkes aus dem Bandle• 
ben erzählt und sich gegenseitig 
auf den Arm genommen. Als 
jedoch das Thema auf die Projek­
te, die die Gruppe „Fair Play" 
direkI in LiIauen und in der 
Ukraine untcrstüt1en. komm1. 
werden die Bandmitglieder die 
son,1 nichts sehr schnell von ihrer 
guten Laune bringen kann sehr 
nachdenklich. Sie erzählen von 
der Armut und der Not der Men• 
sehen in den Projekten die sie auf 
ihrer Konzerttour 2000 besucht 
haben. Von dem noch vielerorts 
völlig fehlendem sozialen Netz 
für Alte. Kranke. Behinderte und 
Kinder. 

Ein Jahr haben die Musiker an 
der neuen CD mit ihren 18 
Titeln gefeilt. weil auch wegen 
der beruflichen Einbindung ein 
Termin für die gemeinsamen 
Einspielungen erst gefunden 
werden musste. Aber es hat sich 
gelohnt. .. Absolut partytauglich 
und sehr vielseitig" so Stcphane 
Krannich der Keyboarder von 
,.Fair Play". 

Eine CD mit Oldies handgc• 
macht die in keiner CD Samm­
lung fehlen darf. Um dieses Feh­
len abzustellen können Sie die 
CD „take iI easy-- sofort beim 
Lohne, Wind an der Brinkstraße 
im Werte von 15.· € erwerben. 

Eben ein tolles Geschenk für 
jeden Anlass mit dem man auch 
etwas Gutes tut. Beeilen Sie 
sich, denn wie bei der ersten CD 
ist wieder nur eine limitienc 
Aunagc gepresst worden. 

KtalrfahrNug.Rtpantt/Jrffl tl#f' Art. 

Ihr GOOD~ Partner 

49413 Dinklage 
Burgstraße 87 
Telefon O 44 43 / 1 O 61 
www.reifen-kamps.de 

Beh ren s MAKLERBÜRO GMBH 

PREISWERTER VERSICHERUNGSSCHUTZ 

Gerhard Zielasko 
Versicherungsfachmann BWV 

... ru(en Sie mich an! 
s 

Lohne 92 12 66 
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Lohner 

~ J. H. Uni Elektro 
~ Josef Hellebusch 

Hausinstallation 
Steuervngs- und Regeltechnik 

S<hürmoonstroße 44 • 49393 lohne 
Mobll 01 71/8367228 

Heizung 
Lüftung 
Sanitär 

K. Kretzner GmbH 

49393 Lohne • Kiebitzweg 1 

~ OIERKEN~ 
Bau und Fliesen GmbH 

Fliesenfachgeschäft 

Industriering 13 • 49393 Lohne 

Thole & Meyer 
Putzbetrieb 

~ Meyeresch 8 
~u 49393 Lohne 

SANDRA 
CATTAU 

- 5 eu' 
'"' ff' 

Keetstr. 38 • 49393 Lohne 

Straßen- und Tiefbau 

S. Büschelmann GmbH 
Ausführung sämtlicher 

Pflaster- und Kanalarbeiten 

Memlebenstraße 76 • 49393 Lohne 

--,...._/! _/!. ~ Symbol einer 
V~ guten Adresse 
Versicherung + Bausparen 
Ihr Ansprechpartner in Lohne 

Kurt Röger 
Brägeler Straße 152 • 49393 Lohne 

Telefax 
04442/921369 

Telefax 
04442/72510 

Telefax 
04442 /7 26 79 

Telefax 
04442/73 97 40 

Telefax 
04442/ 1462 

Lions Quest weiter mit Lohner Modell 

~ .: 

Zum Ende der Sommerferien 
haben sich wie im Vorjahr. 29 
Lehrkräfte der Lohner Schulen. 
im St. Elisabeth-Haus ,usam­
mengefunden. um sich im 
Bereich der Schülerförderung 
und Schülerstärkung durch den 
Lions Quest unterrichten ,u 
lassen. Die Unterrichtsinhalte 
wurden so vermiueh. dass sie 
jederzeit auch im Unterricht 
durchführbar sind. In Gruppen­
arbeiten hanen die Lehrkräfte 
die Aufgabe. L B. bestimmte 
Situationen die immer wieder in 
Schulen auf1re1cn von verschie­
denen Blickwinkeln (Schüler/ 
Lehrer usw.} zu erarbeiten. Das 
Engagement der anwesenden 
Lehrkräfte war so hoch. dass es 

' für das nächste Schuljahr viele., 
erhoffen lä»l. In Gcspr'.ichcn, ,. 
B. mit Frau Brämswig von der 
Realschule. wurde dem Lohner 
\Vind mitgeteilt, dass es in die• 
,em Jahr in den Schulen. auch 
mi1 den bereits im Vorjahr aus­
gebildeten Lehrkräften. Grup­
penrunden gebildet werden sol­
len. in denen man Probleme die 
in diesem Bereich der Schüler­
förderung entstehen, gemein­
~am besprechen und ~omit 
gemeinsame Lösungen finden 
kann. Wie Herr Rasche dem 
Lohner Wind miueihe. werden 
die Lohncr Lehrer und Lehre­
rinnen. weiterhin 
nach dem Lohner 
Modell ausgebil­
det, d. h. es wer­
den nicht Lehrer 
aus verschiede• 
nen Onen und 
Städten 1usam­
mcngczogcn und 
unterrichtet. ~on­
dcrn man nimmt 
nur Lehrer der 

~Lohner Schulen. 
At,tm so einen Aus­

' tausch über den 

Kurs hinaus bestrnö~lich ,u 
gewährleisten. Eine Ubcrprü­
fung der Umsetzung des 
Erlem1en wird. so Herr Rasche. 
über den Geldgeber sein. D ie­
ses sind die Unternehmen 
Lohne. die sich hierdurch we ,. 
ger Gewalt und mehr Slarke 
zukünftige Mitarbeiter wünsch­
ten und seit dies.cm Jahr Luneh­
mend die Mitgl ieder des För­
dervereins des Präventionsrates 
Lohne, die ci ncn Großtci I der 
Finan1.icrung übernommen 
haben. Der je1,igc Grundkurs 
des Lions Quest soll . wenn aus­
reichend Lehrer in Lohne aus­
gcbi ldct :-.in<l, weiterführende 
Kurse angeboten werden. Dass 
auch ein großes Interesse an 
dic!-.cm Unterricht von Sei ten 
der Stadt Lohne besteht. sieht 
man an der PrUsens von 8Urgcr­
meister Hans Georg Niesel. 

.. Starke Schüler in einer starken 
Gemeinschaft der Stadt. un, 
weniger Kriminalität und t::­

wah ,n der S1ad1 • . 

Unter diesem Gesichtspunkt 
sollte da, Telefon beim Vorsit-
1cndcn de, Fördervereins des 
Prä\ entionsratcs. Herrn Frnnzke 
nicht mehr s1ills1ehen. denn wer 
will nicht wieder abends durch 
Lohnes Straßen gehen können. 
ohne Ang,t zu haben. 



Standreservierung für den 
Lohner Flohmarkt "Rund um das 

Kind" in der Realschule 
Am 2 1. September 02 ab 14 
Uhr ist es wieder einmal 
,oweit: der Lohner Flohmark1 
.. rund um das Kind" öffnet 
seine Türen: 
Der von der Frauenbe­
auftragten und dem Zwillings­
treff organisierte Flohmarkt 
bietet wieder die bekannte 
Viel fal t an Baby- und Kinder­
bedarf. Auch Zwill ingseltern 
werden in der ftlr sie eingerich­
teten Ecke wieder fündig. 

Bei der Frauenbeauftragten 
Karola Fössing können am 27. 
08. 02 in der Zeit von 9 bis 11 
!.Ihr unter der Telefonnummer 

044 42/886- 109 Tische reser­
viert werden. 
Pro Anruf wird nur eine Reser­
vierung entgegengenommen: 
die Kosten pro Tisch betragen 5 
Euro. 
Im Anschluss an den 
Flohmarkt besteht wieder die 
Möglichkeit für die Litauenhi l­
fe des Malteser Hi l fsdienstes 
und die K inderabtei lung des 
Marienhospitab ,:u spenden. 

s Rufnummern für den Ernstfall s 
Örtliche Poli,ei 3256 Hausar;:t 
Notruf 110 Zahnar,:t 
Feuer 112 Kinderarzt 
Stadtverwaltung 886-0 Tierarzt 
Krankenwagen 2222 Schule 
Gas 04441/2032 Kindergarten 
Wasser 05494/1364 Arbeit 

Notizen 
Name/Adresse Telefon-Nummer: 

,h 

St. Gertrud 3503 Gertrodenschule 12 14 
St. M ichael 4775 Ketteler Schule 
St. Stefan 4774 Von Galen Schule 
St. Josef 4417 Marienschule 
St. Barbara 72623 Orientienmgsstufe 1 

OS Astrid Lindgren 
Brockdorf 3709 Stegemannschule 
Brüder Grimm Schule 1212 Realschule 
Franziskus Schule 2427 Gymnasium 

11 

Lohner 
DIENST• 
Lf.lS'fUtlG 

04442 

fugenprofis 
Fugen- und Abdicht1mgstecl111ik 

Brägelcr Ring • 49393 Lohne 

Internet: www.fugenprofis.de 
info@fugenprofis.com 

Malcrbetrieb 

Rudolf Chollewig 
Malermeister 

lndh·iduclle Gestaltung von: 
0 llttke O Wand O Fußboden O Fassade 

Rotdornweg 10 • 49393 Lohne 

Fugunternehmen 

~ 1/Jek 'Weilu 
Fug·Versiegelun9sorbei1co , Altfugensonierung 

Betonsonien.ing • Geriistverleih 

Hir$Chweg 6 • 49393 Lohne 

Heinrich 
Kegler 

Holz- und Bautenschutz 

Erlenstraße 27 -49393 Lohne 

Hamberger Ring 2 - 49393 LOHNE 

• Elektroinstallation von Neu~ u. Altbauten 
• Nadltspei<heranlagcn 
• Verkauf und Service 
• Reparaturen 
• Notdienst 

Elektro installateur 

Fax 04442/921472 
Handy 0171 /4224486 

Telefax 
04442/5422 

Telefax 
0 44 42/7 27 89 

Auto 
0171-2188233 

Telefax 
04442/1249 

~ 
~ 

72134 
o;pI.-Ing. Joachim Menschel Telefax 

49393 Lohne • An der Wehr 17 04442/910170 

IBI 
Helnrlchstraße 14 

Unsere Leistung: waschen stärken oder Dllt mangeln 
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Stopqelmar~<>m 15. bis 20. August 2002 

Stoppelmarkt in Vechta 
15 8 • :!0.8 lOOl 

Das ist der Stoppelmarkt 
Sloppelmarkt in Vccl!ta -
was ist das? 
Der S1oppelmark1 is1 eines der 
größ1cn Volksfes1e in Nordwes1-
deu1schland. er wird alljährlich 
Mine Augus1 in der Kreis- und 
Hochschulstadt Vech1a gefeiert 
Circa 1.800 Schausteller und 
Mark1beschickcr bewerben sich 
Jahr für Jahr um einen S1andpla1, 
auf dem S1oppelmarkt - die Stadt 
Vechta hat also die Chance, die 
wirklich be<1en und aurakliv.1en 
Fahrgeschäfte. Verkaufsstände etc, 
auszuwählen - damit es Ihnen auf 
dem Stoppelmarkt gefüllt, 
Warum der Stoppelmarkt „Stop­
pelmarkt" hcißl: Geschichtliches 

Der Stoppelmarkt wurde im Jahre 
1298 - ohne dass er damals schon 
diesen Namen trug - als Markt cr~t• 
mals erwähnt. ln früheren Zeiten 
wurde der Markt in den Straßen der 
Stadt innerhalb der Festungsmaucm 
abgehalten. Schon damals kamen 
Kauneute aus vielen europäischen 
Staaten ium Markt nach Vechta. Im 
Jahre 1577 wurde die Stadt Vechta 
von der Pe>t heimgesucht Aus die­
sem Grunde musste der Markt auf 
ein freies Feld außerhalb der Stadl• 
mauern verlegt werden. Da dieses 
Feld noch die Swppclreste der letz­
ten Ernte 1ienen, hieß der Markt 
fortan .,Stoppelinarkt". 

Was bietet der Stoppelmarkt? 
S1oppelmurkt in Vceh1a - das heiß! 
sechs Tage lang feiern. genießen 
und fröhlich sein. Auf dem 
160.000m' großen Mark1geländc 
bauen Jahr für Jahr über 500 Schau­
s1ellcr ihre Geschäfte auf: darunter 
befinden sich etwa 20 große. wc1-
1erfes1e Restaurationszehe sowie 23 
Großfahrgeschäfte der in1cmaiiona­
len Spillcnklassc. Wenn Sie <lic 
gesamte Fro111 dieser Buden. Zehe 
und Fahrgeschäft abschrci1cn 
möch1en. dUrfon Sie sich auf einen 
Spaziergang von insgesamt 6,3 
Kilomc1cr freuen! Interessant sind 
übrigens auch die Gewerbeschau 
und eine ex1ra fur den S1oppelmarkt 
hergerichtete gärnterisch gc:-.tahctc 

\ / 
--..... 

D. Nordlohnc & N. Taphorn t•mt1tal 
t;,,d~ 

FACHBETRIEB 
DER ELEKTRO-INNUNG 

Lindcns1raßc 102 • 49393 Lohne 

Telefon 04442/ 1630-Telefax 04442/92 1999 

Feiern Sie mit uns! 
Viele Silberhochzeits- und Stoppelmarktangebote 

warten auf Ste. 
Chipkarte I, s~ € nur 32,30 € 

----~'"7 im Sonneowen von 58,79 € n~'--
Chlpkarte II, 

~nur48,6o 
im Sonn<nnn von 89,47 € 

~,g]~ 

~~~ 
Küstermcyerstralle 9 • 49393 Lohne· Tel.: 044 42/92 1043 

49393 Lohne• Jägerstr. 104 • Tel. 04442/724 77 

Anlage. Übrigens: Mehr als 
700.000 Menschen treffen sich Jahr 
fur Jahr auf dem S1oppelmark1-da 
dürfen Sie nich1 fehlen' 

Wie komme ich zum Sloppel­
markt? 
Anrcü,cn können Sie zum Stop­
pelmarkt natürlich mi1 dem Pkw -
es gibl ca. 30.000 Parkplätze rund 
um das Mark1geländc. Überdies 
werden im Oldcnburger Müns1cr­
land zahlreiche Busfahr1en zum 
und vom S1oppehnark1 angebo1en. 
denn der Markl verfügt über einen 
eigenen Busbahnhof. Eine Beson­
dcrhci1: Zum S1oppehnark1 kün• 
nen Sie aus Rieh1ung Bremen/ 
Oldenburg und Osnabrück mil der 
Nord/\Ves1Bahn fahren. Diese 
Züge halten miuen auf dem 
Mark1geländc. 

Wann isl was los aur dem Slop­
pebnarkt? 
Das Stoppelmarkttrciben beginn! 
am Donnerstag, 15. 08. 2002. um 
17 .00 Uhr mit einem großen Fc,t­
umzug mi1 Mo1ivwagen, Musik­
kapellen und Fußgruppen. der 
vom Stadrzcnlrurn nun Morkt­
gelände fUhn - Karnevalsa1mo­
sphäre in Vechia ! Gegen 18.00 
Uhr wird dann der Stoppclmarkt 

beim Amunannsbult. an his1ori­
seher Stelle. denn hier wurde 
früher das Mark1gcricht abgchal-
1cn, durch den Bürgcnncister der 
S1adt Vcch1a eröff nct Danach 
gehl's dann ,o richlig los ... 

Am Sonntag. 18. 08. 2002. um 
10.00 Uhr wird Circus- und Schau­
s1cllcrpfarrer Josef Magh, • 
großen Niedcr,,achsenzeh auf d 
Marklgclände einen Gottc~dicnst 
abhal1en. 

Am Mon1ag, 19.08.2002, beginn1 
bereits gegen 07.00 Uhrdertradi­
tioncllc Pferde- und Viehmarkt der 
neben den Händlern aus nah und 
fern auch sehr viele SchauluMige 
anzieht: Hier werden Geschäfte 
noch per Handschlag besiegel t 
Ebenfalls am Mon1ag gibl die Stadt 
Vcch1a im Niedcrsachscnzeh Küh­
ling alljährlich einen Empfang für 
geladene Gä,1c. 

Am Jemen Markuag. Dienstag. 
20.08.2002, gibt es im Rahmen 
eine, Familicn1ages überall auf 
<lern S1oppelmarkt crmäßigle 
Prei,e. Den Abschluss de, Stop• 
pelmarktcs bildet dann um 22.00 
Uhr ein großes Brillant-Höh 
feuerwerkt. 

Viel Vergnügen auf dem Stoppelmarkt! 

Andreas 
Donner-Niemann 
Hauptvertretung der 
Frankfurter Vers. AG 

Alte Carumer Straße 1 
49393 Lohne 
Telefon (044 42) 730170 
Telefax (04442) 730171 

Auch diesmol gibl es wieder viele 
Attroktiooen für Leib und Seele. Und 
wenn dos Wetter milmocht, kommen 
noch mehr Leute und es mocht doppelt 
soviel Spaß. 
Ich freue mich daroul, Sie dort zu trel• 
fen und mich mit Ihnen unterhalten zu 
können. Bis dann auf dem Vechtoer 
Stoppelmarict! 

Allianz@ 
Mobil (0173) 9210100 
http://vertretung,allianz.de/andreas.donner 
e,mail: andreas.donnerOallianz.de 
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Volksradfahren und Radtouren/ ahrt in Lohne 
Volksradfahren am 25. August in Lohne 

Pokale für die größten Gruppen 
Den let1.ten Sonntag im August 
haben sich die Radsportgemein• 
-.chaf1 Lohnc-Vcch1a und die I KK 
berci1s sei1 einigen fahren im 
BRD-Kalender für die Veran,tal­
tung reservieren lassen. 
S1ar1 und Ziel für alle Touren und 
Aktivitä1en i,t der Schulhof de, 
Lohner Gymnasiums an der Kir­
chen,iegelei. Diesmal bietet die 
RSG fast alles an was im Breiten­
,pon möglich isl. Vom Geschick• 
lichkeitsfahren angefangen über 

Volksradfahren bis ,um Radmar•­
thon über210 km. 
Für die extrem konditionsstarken 
Wenungskanenfahrer beginnt der 
Tag recht früh. Zwischen 7 und 9 
Uhr bereits müs;,cn sie ihren Start 
für die Mammutdis1an, von 210 
km in Angriff genommen haben. 
Die RTF „Quer durch den Land­
kreb Vechta" ist natürlich weiter­
hin im Angebot und hier können 
dann ,wischen 8 und 10 Uhr auch 
Trimm• und Hohb}fahrer starten 

\~m dm RTF-Teilnehmem ,,.,·In/ gme Ko11dllio11 l.'alangr. 5 ,·oTReJd,riebe· 
ne Strtcken von 45 "m 1,;_.,, 210 km ueht'n :ur \'erjil,fl1mg. 

-·-·-·-·-·-·-·-·-·-·-
Neue Saison - Neuer Sponsor! 

1 

Die 4. E-Jugend-Kicker ,·on GW ßrockdorf mil Tramer Peter Fröhle und 
Betreuer II. Will,nbrink freue11 sich über einen Sm:. Trai11b1gsan:,iige. 
getp<>ntert ,·on Andreas D01mu-Niema1111 ,·011 der Allian:. Vielen Dank.l 

und wahlweise die ausgeschilder-
1en Strecken von 160. 121. 80 
oder 45 km absolvieren. 
Wer mit den vielen Kilome1ern 
nicht zu tun haben möchte kann 
aber tro11.dem aktiv werden und 
gesundhei1sbewußt aur verkehrs­
armen Straßen und Wegen ohne 
Zeitdmck radeln. E1was über 20 
Kilometer beträgt die ausgeschil• 
dene Volksradfahrerstrecke. 
Anmeldung und Start hierfür ist von 
10 bis 14 Uhr möglich. Am meisten 
Spaß bringt eine Radtour natürlich 
mit der gan1en Familie oder in 
Gruppen. Jeder durchgefahrene Teil­
nehmer erhält eine Medaille und 
zusätzlich gibt es für die größte 
Gruppe einen Pokal. Sie muß aller­
dings als ,u~ammengehörige Grup• 
pe erkennbar ,ein durch gleiche 
Mützen. T-Shirts oder ähnliche, und 
sollte geschlossen s1ancn. Umer­
wegs werden die Stankanen an einer 
Konirollstellc abgcs1cmpell und wer 
Dur.,i verspun kann sich don gratis 
mi1 einem Ge1rtink erfrischen. Das 
Startgeld beträgt für Erwachsene 3 
Euro. für Kinder 1.50 Euro und 
f'amilien zahlen 5 Euro. 

L VM Krankenversicherung 
STIFTU'.l!Ci 
WARl:Nli:Si ,.,_....,.,., 

SEHR GUT 
tp•,. Slt<o,,•.-,\(..,,. .... _,,"".,__., 

rr S ·r t ..- T V ""to -<.f' 

WAH,T 3/97 i:@•j~! 
..... .v,i, ( L....:...._ 

1.3 bis 2,6 ,. __ ,.._1 .. 
-... ~ ............... ,. .... kt-',. 

0,:.. ·ri,,c;,, ' ~) 

t 210, 1; :1.,q,~1 

Besser, günstiger, • 
eben privat. 

Clemens 
Meyer 
Versichen,ngsfachwin 
Nieberdingstr. 24 - 49393 Lohne 
Tel. (04442) 1235- Fax 73214 

Wer mödue. kwm auclt seine 
Gtschick/ichke,'1 auf einem Mini­
llochr<1d be1veise11. 

Wei1cmin wird von 13- 14 Uhr ein 
Fahrrad-Geschicklichkei1stumicr 
durchgeführt. Kinder von 6-12 
Jahren :-.tarten mit ihrem eigenen 
Fahrrad. für Erwachsene hält der 
Veranstalter fahrbare Umcrs!it,c 
bereit. Alle Siegerehrungen sind 
für ca. 14.30 Uhr eingeplant. Wie 
immer wird im Stan - Zielbereich 
flir das leibliche Wohl der Teil• 
nehmer gesorgt. 

'lMk~ wikb 
UIK bie 'k~ .. 

p,, /wle ~ .. ~t/~dleiMd11IOIIIAt 

1)Bn °7 p: jf•lwl•I 

~: -

Weftefhin liefern wir zu öu6erst 
gümtigen Preisen: 

Heizöl a tDlN 516001 
Diesel mit AddilMln tD1N EN 590) 

Mineralöl-Vertrieb 
Ludger Brämswig 

GmbH 
Daimlerstraße 2 • 49393 Lollne 

Telefon (0 44 42) 9 25 1 O 
Fax (04442)92514 

Ihr Sportartikelhaus für iede Sportart 

C3 
'i-~ 
IIG PACK 

49393 Lohne, Marktstr. 28 , Fußgängerzone, Tel. 0 44 42 /72 07 31 
49451 Holdorf, Tel. 0 54 94 / 98 88-0 

Rccbok ~-
N.p 
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Paul Engelmann noch gut unterwegs 

Paul Engelmann ist nicht nur ein 
langjähriger Hauptmann des 
Lohner Schüt,enregimenls son­
dern auch einer seiner schnell­
sten. Nicht nur das Paul Engel-

mann seit über zehn Jahren 
Hauptmann der 16. Kompanie 
Landwehrstraße ist. nein er läuft 
den Marathon von 42,195 km 
auch unter vier Stunden. 

Seine Sponbegeis1erung gibt er 
als Trainer einer D-Jugendmann­
schafl von Blau Weiß Lohne auch 
an andere weiter. Den schönsten 
Erfolg seiner sponlichen Karrie­
re hat er aber in diesem Jahr wohl 
durch den Niedersächsischen 
Fußballbund Kreisverband 
Vechta erfahren. 

Für seinen überdurchschniulich 
fairen und humanen Einsatt beim 
OM-Cup. mit über 2000 
Zuschauern. erhieh er aus den 
Händen von Felix Dunker und 
dem Sportchef der OV Fanny 

Schlömer den Fairness-Pokal der 
Saison 2001/2002 verliehen. Er 
konnte sich somit gegenüber ca. 
40.000 anderen Sportlern auf 
Kreisebene durchsetzen. 
Paul Engelmann wurde ausge­
,cichnet weil er sich gegenüber 
einem Gegenspieler seiner D­
Jugendmann,chaft Oberau, fair 
verhallen haue. Obwohl die Ent­
scheidungen der Schiedsrichter 
während des gesain1en Turnier::, 
häutig nicht positi, für seine 
Mannschaft ausgingen. haue er 
im entscheidenden Moment die 
Kinder der gegnerischen Mann­
schaft nicht aus dem Auge verlo­
ren. Ein Junge aus de; Mann­
schaft von VfL Oythe hatte gegen 
die Mannschaft von Paul Engel­
mann den cnbcheidenden Elfme-

ter verschossen, obwohl er über 
das gesamte Spiel eine der Säulen 
seiner Mannschaft gewesen war. 
„Todtrnurig" saß dieser Junge auf 
dem Rasen . Paul Engclmann 
sprach ihm Mut ,u und versuchte 
ihn zu trösten. Einige Tage später. 
als Paul Engelmann den Namen 
des Jungen herausbekommen 
halle. ,chick1e er dem Jungen 
über den Trainer einen Pokal mit 
der Aufschrift „Bester Spieler" 
und einige Süßigkeiten ,owic 
Spielsachen. 
Diese, beuneihe der NFB und die 
OV so hoch. dass sie Paul Engel­
mann mit dem Fairness-Pokal 
auszeichneten. Den vielen Glück­
wünschen kann ,ich der Lohner 
Wind nur anschließen und sagen: 
,.Paul mach weiter so". 

•••••••••••••••••••••••••••••••• ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• ••••••·•············· ············ ········ 
1. Platz beim Fußballturnier in Barver 

Zum Ende der Saison gewann 
die 1. E-Jugend von BW Lohne 
das große Fußbalhurnier in 
Barver. Durch Siege über die E­
J ugend von Werder Bremen 
und über die Dicpholzer 
Kreisauswahl erspielten sich 
die Jungs um Trainer Klcmcns 
Pundt und Werner Tönnies ver-

dient den großen Pokal. Die 
außergewöhnliche Leistung der 
Mannschaft unterstreicht auch 
die Tatsache, dass David Pundt 
von den Beobachtern zum 
besten Stiirmer des Turniers 
gewählt wurde. Alles in allem 
ein tolles Wochenende und ein 
erfolgreicher Saisonabschluss. 

wonn·'Ietti[ien 
Ji. PfiiCipper 

49393Lohne • Deichstr.14-Tel.04442-4591- Fax4532 

... das Gardinenfachgeschäft in der Deichstraße. 

- Gregor--------------

KREYMBORG 
GmbH -

Heizung • Sanitär 

In der Bergmark 29 • Tel. O 44 42 / 92 13 37 
49393 LOHNE 

Volksbank Lohne-Mühlen 
neuer Hauptsponsor 

•..t.; 

~ -rn Lohne-Mühlen eG USC mann -

Als neuer l lauptsponsor der 1. 
Fußball-Herrenmannschaft von 
Blau-weiß Lohne 1ri11 für die 
Sais<m 2002/03 die Volksbank 
Lohne-Mühlen auf. In einer 
kleinen Feierstunde überreichte 
der Vorstand Siegbert Tegcn­
kamp und Jodcf Averheck die 
Trikots mi t dem Logo de, 
Hauptsponsors Volksban~ 
Lohne-Mühlen. Zum an-

schließenden Mannschaftsfoto 
mit dem Vorstand der Volks­
ban~ Lohne-Müh len gnappier­
ten sich die Vorstandsvenrc 
,·on BW Lohne F.-J. Brugg 
nolte und Manin Buschmann. 
Alle hoffen auf eine gute Sai­
son von BW Lohne die unter 
dem Motto stehen könnte: .. Ein 
starker Panncr. für eine starke 
Mannschaft". 

... ab sofort nur bei uns im Direktverkauf: 

Markenbatterien vom Erstausrüster 
FIAMM und BÄREN und natürlich unsere 

bekannte TURBO START-Batterie 

preisgünstig - praktisch - gut 

AUTOMOTIVE 
BATTERIES 

GMBH 

49393 Lohne 
Brägeler Ring 24 
Gewerbegebiet Brägel 
Telefon O 44 42 / 92 25 30 
Telefax O 44 42/92 25 88 

Mo. - Fr. 8.00 -17.00 Uhr 
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Der Lohner Heima1verein ha1 
wieder einmal eine Hunderter• 
marke in der Mi1glieders1ärke 
iiberschri11en. Mil dem Ehe­
paar Ulla und Hors1 Wessler, 
Pas1ors Wellen. wurde das 
1400. und 1401. Mi1glied auf­
genommen. Dieses kontinuier­
liche Wachslum im Mi1glie­
ders1and führ! der Hci mal vcr­
ein,vorsi1zende Benno Dräger 
auf die niveauvol1e und viel­
sei1ige Arbeil der Lohner Hei­
ma1freunde zurück. Ein 
umfangreiches Schrif1en- und 

...,_ucharchiv und ein S1ad1fo10-

s1rie Museum Lohne. Heimat­
bund, Oldenburgische Land­
schaf1 oder Wiehengebirgsver­
band ~cugcn von einer regen 
und erfolgreichen Arbei1. Die 
Pflege der niedcrdeuischen 
Sprache. der Koniala zur Mil• 
1elwalder Heima1gruppe, die 
Vorschläge für die Benennung 
von Straßen. die Ausrichtung 
des Lich1erfes1es. Fcrienpas­
sak1ionen für Kinder u.v.a.m. 
gehören zum ureigens1en 
Arbeiisfeld des expandieren­
den Vereins. 

Vorsumdmitgliecl Cleme,ts Stitlbeck (rechts) llberreiclu die Prliseme an 
d,u 1400. mul 1401. Mitglied des lolmer Heimafl'ereim', Ulla wul 1/or.;t 
Ke,..,sler. Pc,Mors \\Wien. 

·hiv irn Un1ergeschoss des 
Ra1hauses werden für den 
Publikumsverkehr und für eine 
akribische Dokumeniaiion und 
Archivierung un1erhalten. 
Regelmäßige. viel beach1e1e 
Buchveröffentlichungen und 
Beiträge zu Auss1ellungen lei­
s1e1 der Verein. Anspruchsvolle 
Vortragsreihen zur Regional­
geschichle, Exkursionen per 
Bus und Fahrrad, die Be1reu­
ung einer großen Wandergrup• 
pe, die jeden Diensiag geführte 
Wanderungen anbie1e1. die 
regelmäßige Öffnung des Aus­
sichis1urrnes und die Miiarbeit 
in vielen Gremien wie Präven­
lionsra1. Kullurforum. lndu-

eranstaltungen des 
Heimatvereins 
im September: 

Samstag. 07. 09. 02. 8.00 Uhr 
Jahresausflug des Heima1ver­
eins in den Raum Bremerhaven 
208 

Sonmag. 08. 09. 02 
Tag des offenen Denkmals 
Ak1ion der S1ad1 Lohne und 
des Heimaivereins 
(Näheres in der Tagespresse) 

Sams1ag. 14. 09. 02. 8.00 Uhr 
E1appenwanderung (4) 
Gertrudenschule (Abfahn) 

Sams1ag, 21. 09. 02 
Studienföhn des Heima1bundes 
ins Westfälische Müns1erland 
(Näheres in der Tagespresse) 

Samslag. 28. 09. 02. 8.30 Uhr 
Exkursion mit dem Fahrrad 
(Näheres in der Tagespresse) 

Sie ~verden nicht seltener bremsen. 
Aber sicherer. 

Das Streben nach Perfektion hat einen Namen: 
E-Klasse. 

► Das elektrohydraulische Brems• 

systcm SBC1
" der neuen E-Klasse fühlt 

Feuchtigkeit, Kurven und rutschige 

Untergründe und verteilt die Bremskraft 

optimal auf alle vier Räder. Und auch 

das Gaspedal denkt mit: Es stellt sich 

automatisch auf Ihre Fahrweise ein. 

Erleben Sie es selbst bPi einer Probe­

fahrt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Mercedes-Benz 

Lanb"W<·g<'r Straßt· 2 
,i9393 Lohne 
·T,•l~fon O 44 12/92 29-0 

ö 
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König Ste fan Eiseber-bedankt sich bei Lohner Maltesern 
Offener Dankesbrief SM König Stefan 

Fischer von Polster und Planen 
Malteser Lohne - Helfer in der Not 

sonst fast ausschließlich zu 
sehr guter und professioneller 
Hilfe. 

So konnten drei Helfer der 
Lohner Malteser auf dem 
Schüt✓.enfcst einem Thronnlit­
glied des Vechtaer Throns so 
positiv helfen. daß er seinen 
Antrittsbesuch beim neuen 
LohnerThron nicht abbrechen 
musste. 

Sanitär 

Heizung 

Klempnere· 

Tel. 0 44 42 / 92 10 3 

Wie an jedem Tag i m Lohner 
Stadtbi ld w sehen ist, helfen 
die Lohner Malteser in jeder 
Notlage und Situation. Ob im 
sozialen Bereich mit dem 
Hausnotruf, dem Essen auf 
Rädern. dem Behindenenfahr­
dienst, den Schulungen vom 
K indergarten- bis zum Er­
wachsenenalter (für diese Per­
sonen wird im Herbst ein 
Schwesternhelfer/innen-Lehr­
gang angebo1en), im Kranken­
transpon, Renungsdienst oder 
Katastrophcnschu1z; - die 
Malteser helfen. Manchmal 
kommt es auch zu ungewoll­
ten Hilfeleistungen. wie auf 
dem 8 i ld t u sehen ist, jedoch 

Der Dank des gesamten Vechta­
er und Lohner Thrones gilt den 
Lohner Malte-~em für ihre H il­
feleistungen auf dem Lohner 
Schiittenfest. und besonders 
diesen drei Helfern. (Namen 
sind dem Thron bekannt). Bleichstraße 1 • 49393 LOHNE Fax O 44 42 / 92 10 39 

------------------------------------------------3775 Euro für gute Zwecke von 18. Kompanie gespendet 
Die 18. Kompanie Laubfrosch 
au~ Bokern (Vereinslokal Fri l­
ling) unter der Leitung von 
Hauptmann Berthold Schuhe 
und Feldwebel Andreas Vagel­
poh l überreichten an mehrere 
Vereine den Erlös des 50. 
Jubelfestes ihrer Gründung. 
Au,schlaggebend für den 
großen Erfolg war der gesamte 
Vorstand, der aus dieser Kom­
panie stammende Major Wer­
ner Vornhagen. die gesamte 
Kompanie und besonders die 
Kompaniefrauen und die Mit­
glieder der Bokerner-Clique 
mit ihren Frauen. 

•,.• Pflegen und Geborgenheit geben ... 
St.-Elisabeth-Haus Lohne 
Altenwohn- u nct Pflegeheim 
MarIenst ra8e 4 • 49393 Lohne • Tel. zentrale: 04442/81·7000 • Fax: 04442/81·7011 

■ Tagespflege ■ Allgememe Altenpflege 
■ Kurzte1tpflege ■ Betreutes Wohnen 
■ Rehabohtationspflege ■ Offene Altenh11fu 

Sozialstation Lohne 
Ambulan te Kranken-, Alten- unct Familienpflege 
Martenstraße Ga • 49393 Lo hne • Tel. tagsOber04442/921420 
Fax 04442/921422 • Tel. nacht s + sonn• und f-elertags 04442/81·0 

■ Ha~iche Kranken- und 
Behandlungspflege 

■ Hausliche Altenpflege 
■ Haus- und Familienpflege 

■ Ambulante HOSIJ'zh,~e 
■ Tag. und Naelltbeueuung 
■ sozialbefatung. Pflegeberatung 
■ Pr0!8kt Tagesmutter 

Auf dem Bild bei der Überga­
be der 3775.- Euro: v. 1. Her­
bert Holz (Reit- und Fahrver­
ein Lohne), Benno Nicmann 
(Spielmannszug), Walter 
Meyer (Präsident Schil11,enver­
ein Lohne). Berthold Schuhe 
(Hauptmann 18. Kompan ie) 
Andreas Vagelpohl (Feldwebel 
18. Kompanie). Helmut Meyer 
(Kassierer 18. Kompanie), hin­
tere Reihe v. 1. Günther B lö­
mer. August kl. Holthaus. 
llein, kl. Hohhaus. Heinrich 
Lübbe-gr. Holthaus, 0 
Schuhe und Willi Seelhot. 
(alle Bokemcr-Clique) 

NOVA 
DRUCKEREI 
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____ F, __ ·t und._gesund durch den Sommer! ~ 
LW< Die Landwirtschaftkammer 

Weser-Ems informiert. 

Der • .\pf el - ein prima Snack 
C:...! 0,:L l •· 

sehe, 
radie"• 

..,..,,,·nll mach!. 
~-----.,• ß3lla,1'toff­

Z,.,;.zinn:imsct=o-,. der geringe 
~ngehalt. der 

~--.,.-,.n, Gehah an ver­
minen und Mine­

. d e sekundtiren Pflan­
ttie<:,offe und der erfrischende 

mack. Außerdem bietet 
er -\pfel den Zähnen etwas zu 

l>c11len. was unserem Knabber­
bedürfnis sehr entgegen komm!. 

Ein weiteres große!, Plus: Ein 
Apfel kann problemlos ohne 
Verpackung in fast jede Tasche 
gesteckt und somit gut 1ranspor-
1ier1 werden. Als .. Büroapfel". 
.. Reiseapfel". ,.Anti-Hunger­
Apfel", ,.Sportapfel", ,.Pickniek­
apfel" oder „Schu lapfel" ist er 
dann stets griffbereit und ein 
prima Snack für zwischendurch . 
Doch nicht nur "pur" als Frisch­
obst wird die knackig-saftige 
Frucht. auch in Form von Kom­
pon, Gelee. Apfelkuchen. Brat­
apfel oder roh geraspeh in Sala­
ten wird er gerne gegessen oder 
in flüssiger Form als Apfelsaft 
getrunken. Diese vielseitigen 
Verwendungsmöglichkeiten 
sind sicherlich ein Grund dafür. 
dass der Apfel das Lieblingsobst 
der Deutschen isl. Ein weiterer 
Grund dürfte seine Sortcnvielfah 
sein. Es gibt ihn mit erfrischend­
säuerlichcn, mit süß-aromati-

Son~enstudio ~ 
Cremes u. Molke 

Bittgang/Ecke Landwehrstraße - lohne, Tel. 04442/720972 
Unser freundliches, geschultes Persooal in beiden Studios erwartet Sie. 

Wäschedienst 
5 glatte 
Wäscheteile 
sehr nkfertig 

2Hosen 6,50 
Ausgenommen Abend-, Leder- u. Pelzbekleidung 

3 Ober­
hemden 
fix und fertig 
auf einem 
Bügel für 41 • 

CITYWASH 
Vollreinigung im Stunden-Service 

Schnell durch Reinigung vor Ort 
Lohne, Küstermeyerstraße 3 

Textil•, Leder-, Teppichreinigung, Wäscheservice 
Oberbettenwäsche 12,• 

Freundliche Mitarbeiterinnen 
gesucht! (Tel. 0541/938480) 

sehen. mild-feinsäuerlichem und 
leicht nussanigem Geschmack. 

Doch L.urück zu seinen inneren 
Werten: Die Apfel-Ballaststoffe 
Cellulose und vor allem Pektin 
sorgen für ein gutes und schnel­
les Sänigungsgeflihl und fördern 
die Verdauung. Und sie leisten 
noch mehr. Cellulose reinigt aut~ 
grund seiner festen Struktur den 
Darm wie ein "Flaschenputzer" . 
Gemeinsam mit dem Quellstoff 
Pektin. der für die notwendige 
Masse sorg!. werden so mecha­
nisch alle Buchten und Fahen 
des Darms gereinigt. Pektin, das 
vielen von der Konfilürenher­
slellung bekannt isr. kann große 
Mengen Wasser binden und 
sorgt so für einen voluminösen 
und raschen Stuhl. Zudem wirkt 
Pektin sich günstig auf einen 
erhöhten Blutcholesterinspiegel 

~ 
Hundesalon 

Maike,, Kritllcv 
anerkannte HundefachpOeg.erin 
Stil über 10 Jahren trfolgr,ich 1.ätig 
• fochgerechre, Handtrimming 

aller Tcrricrr.L.1..sen 
• ~andardgcrcchte Au,~cllun,g,;. 

scl1uren 

Tel. Anmeldung 04441/837 57 

aus. indem es Gallensäuerc bin­
det und mit ausscheide!. 

Das bedeutendste Vitamin des 
Apfel$ ist das Vitamin C. Der 
durchschniuliche Gehah von 
einem Apfel mit Schale wird mit 
12 mgje 100 g Frucht angegeben. 
Allerdings gibt es hier große 
Unterschiede von Sone zu Sorte. 
Auch innerhalb einer Sorte kann 
der Vitamin C-Gehalt insbeson­
dere in Abhängigkeit von den 
Anbaubedingungen. Wiuerungs­
einßüssen und seiner Stellung am 
Baum schwanken. Zu den Vita­
min C-reichsten Sorten zählen: 
Berlepsch, K larapfel. Cox Oran­
ge, Jonagold und Boskop. Zu 
frUh geerntete Äpfel enthahen 
alledings kaum Vi tamin C. Das 
trifft sowohl für die crslcn 
Importäpfel von der südl ichen 
Halbkugel. als auch für die unreif 
vom Baum gepflückten einhei­
mischen Früchte zu. 

Für den kleinen Hunger zwi­
schendurch ist nach Auskunft 
der Ernährungsberatung Land­
winschaftskammer der Apfel ein 
idealer Imbiss. Mil wenig Kalo­
rien • ein minelgroßer Apfel 
(150 g) hat etwa 75 Kalorien• 
bietet er eine gute Mischung an 
wertvollen lnhahsstoffen sowie 
Wasser Lum DurstJöschcn an. 

Kari11 Nic:J11er-Wolg,u„ 

t Frühstücken 
Sie bei uns 

• • wie ein 

König 

Brinkstraße 6 - Tel. 13 24 
Küstermeyerstraße 3 - Tel. 72 08 78 
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Lohner KA B auJ..Mainau und in Liechtenstein 
Acht eindrucksvolle Tage bei 
herrlichem Sonnenschein ver­
brachte die KAB Lohne im 
österreichischen Feldkirch/Vor­
alberg. Über Würzburg und 
Ulm ging die Reise ins Boden­
seegebiet. Tagesfahrten zur Bie­
lcr Höhe mi1 dem Silvre11a­
S1ausee (2036 m), S1. Anton am 
Arlberg und Großes Walserial. 
aber auch in das urige Appcn­
zell und zum Kloster Einsiedeln 
in der Schweiz.brachten unver­
gessliche Eindrücke von der 
Bergwelt des Bregenzer Waldes 
und Vornlbcrgs. Natürlich durfte 
auch ein Abstecher in das 
benachbarte Vaduz (10 km) mit 
der Festung Liechtenstein nicht 
fehlen. Ein herrlicher Sonnen­
tag auf der Insel Mainau, die in 
diesem Jahr ganz im Zeichen 
der Rose steht. rundete das Bild 
ab. 

Eine weitere Fahrt der KAB 
führte die Lohner nach Ober-

hof/ Thüringen. Diese Reise 
ging über die Wartburg in 
Eisenach zur Kreisstadt Suhl. 
wo die große Sprungschanze 
und die im Bau befindliche neue 
Schießanlage filr die Biathleten 
zu sehen waren. Die an­
schließende Rundfahrt durch 
die wunderschöne Landschaft 
des Thüringer Waldes begann 
mit der Besichtigung einer 
Glasbläserei und weiter am 

Renns1eigwanderweg entlang 
zu einer Porzellan- und Kera­
mikausstellung. Beendet wurde 
der Tag dann mi1 einem Abste­
cher zur Werraquelle. einem der 
Quellflüsse der Weser. Weiter 
im Programm stand die Fahrt 
nach Erfurt und dann die Rück­
fahrt über Gotha und Hannover. 

Der nächste interessante Termin 
ist der Familienta~ des KAB-

L andesverbandes in Thüle am 
Sonntag. dem 14. September 
Die Katholische Arbeitnehmer 
Bewegung lädt ein LU einem 
schönen Ta~ mit den Kindern 
im Tierpark -Thüle. Der Eintrin 
beträgt für Erwachsene fünf 
Euro und für Kinder vier Euro. 
Kaffee und Kuchen gibl es gra­
tis. Um Anmeldung wird gebe­
ten bis zum 3. September bei 
Elisabeth Bak. Tel.: 3451. 

-·-·-·-·-·-·-·-·-·-·-·-·-·-·-·-·-·- ·-·-·-·-
Jubiläumsfeier der Magie Laiens 
Die Baketballabtei I ung des TuS 
Blau-Weiss Lohne (auch als 
Magie Laiens bekannt) veranstal­
tet am 24.08.2002 ab 14.00 Uhr 
aufgrund ihres 20-jährigen Be­
stehens ein Jubiläumsturnier in 
der Sporthalle am Gymnasium. 

Hitr'lll wurde unter der Teilnah­
me der 1. Herren der Magie Lai­
ens insgesamt 6 Bezirksligisten 
eingeladen. die in 2 Gruppen und 
anschließenden Plazierungsspie­
len. den Turniersieg ausspielen 
(siehe Spielplan). 

Des weiteren sind noch ein 3-
Punkte Wettbewerb und die Wahl 
des besten Spielers des Turniers 
(MVP) geplant. 

Für ein breites Rahmenpro­
gramm mit Essen- und Getränke­
ständen wird gesorgt werden. U. 
a. soll am Abend eine kleine 
Jubiläumsfeier zum 20-jiihrigen 
Bestehen der Abteilung starten. 

Alle Interessierten werden recht 
herzlich zu diesem Ereignis ein­
geladen. Der Eintritt ist natürlich 

~ JURDZ[K BEDACHUNG GmbH 

Geschäftsführer Franl Dcux • DachdcckcmlCblcr 

• Ziegeldach 

1 

e Flacbdach 

• Dachsanierung 

Hirschweg 3 • 49393 Lohne 

Telefon 04442/64&1 
Telefax 04442/2349 

HIFI • TV • Video· Computer 

l:S 

Lohne, gegenüber der Post • Telefon 1700 

kostenlos. Bei weiteren Fragen 
zur Abteilung bietet sich die 
Internetseite www.magic-lai­
ens.de zu einem Besuch an. 
Außerdem sucht die Baskc1ball-

Spielplan 

abteilung noch imeressierte 
Jugendliche aus den Jahrgängen 
83 bis 88 für die Jugendmann­
schaften. Bei Interesse bine mel­
den unter der Telefonnummer 
0170/4432989. 

Uhrteil Gruppe Mannschaft A Mannschaft B Schiedsrichter 
13:55 Offi,ielle Begrüßung und ErölTnung des Turniers 
14:00 A TuS BW Lohne SC Ra,ta Vechta II TuS Bersenbrück 
14:50 B TuS ßer..enbrück TuS Keuenl"n:hen TuS BW Lohne 
15:40 A SC Ra,ta Vechta II TuS Bramsche II TuS Neuenkin:hM 
16:30 B TuS ße™"nbrüd TV GM Hüne SC Ra.<ta Vechta TI 
17:20 A TuS BW Lohne TuS Brn,.chdl TV GM Hüne 
18:IO B TuS Neuenkin:hen • TVGM Hune TuS Bramsche 
19:00 3-Punkte Weltb(rwerb 
19:30 Platz 5 3. Gruppe A 3. Gruppe B 1. Gruppe B 
20:20 Plau 3 2. Gruppe A • 2. Gruppe B 3. Gruppe A 
21:10 Endspiel SitgerGruppeA • Sieger Gruppe B 2. GruppeA 
anschließend Siegerthrung mit anschl ießender Party zum 20. jährigen 
Jubiläum der Magie Laiens 

Lackier- und Restaurationsbetrieb 

---
Qualitätslackierungen 

Heinrich Bröring 
Gewerbering 4 a 

49393 Lohne 
Telefon 04442/7 23 60 

Karosserieinstandsetzung u. Restaur.ttion 
K a rosseriec eile-Ferli,:tun.~ 

[ l TÜV-Vorbertitung und -Abnahme 

Hol- und Bring-Senite 



19 

Aktuelles._llOm Fischereiverein Lohne e. V. 
Naturschutz wird durch 

Arbeitseinsätze groß geschrieben 
Am Sams1ag. dem 03. Juli 2002. 
trafen sich um 9.00 Uhr am Brä­
geler Baggersee die Mi1glieder 
der Fischereivereine Lohne und 
Vechla zum gemeinsamen 
Arbci1seinsa1z. 
Dabei wurde da, Gelände rund 
um den Brägeler See von allem 
möglichen Unrat befreit. 
E, "urde mu freundlicher lJnier­
,ttitzung der Firmen Fri,chbe10n 
und A>erdam ,chwere, Arbei1s­
gerJI ,ur \'erfügung gc,1elh. 
Damu e, in Zukunfl auch weiter­
hin am See sauber und ordentlich 
aussieht. wurden vereinzelt große 

Kapitale Fänge 
- • die Arten von Fischen ,ehr 
~ fällig sind. prämiert der FV­
Lohnc die kapitalsten Fänge am 
Jahresende. Zu den Rubriken 
zählen der schwerste Aal. 
schwerste Hech1/Zander und der 
schwers1e Karpfen. Der Presse­
wart wird in unregelmäßigen 
Abs1änden die schöns1en Fänge 
fotograr.crcn und im Lohner 
Wind ve,·öffenrlichen. 

Miillsammmelbehäller in Form 
von großen Betonringen errichtet. 
Deswei1cren wurden Hinweis• 
schilder rund um den See aufge­
stellt. Gegen 12.00 Uhr war der 
Arbeitseinsatz erfolgreich been­
det. Am Sams1ag. dem 20. Juli 
2002. wurde ebenfalls ein Arbcit­
seinsat, am Ententeich in Hopen 
durchgcfühn. Diesen leiteten Die-
1er Nuxoll und Helmu1 Dierkcn. 
Im Terminplan des FV Lohne ste­
hen rund 10 Arbeitseinsälz pro 
Jahr, wie z. 8. das Aufhängen von 
Nis1käsicn und Säubern der Tei ­
che und Seen. 

Zwei Brüder und l'lfl Fiw:h: Mtuwel 
Nuxoll mit Jeinem ßrudn Walter 
Jim~ eifwn Karpfen rm, 6/00 gr. 

Geselligkeit wird im Verein groß geschrieben 
Um die Kontak1e zu befreundeten 
Fischereinvereinen weiter auszu­
bauen lädt der Fischereiverein 
Lohne regelmäßig zu Gemein• 
schaf1sangeln ein. An vier Termi­
nen im Jahr lädt der Verein alle 
Mitglieder ein tum gemein\iamen 
v„ntrollr.schen. Nach Abschluß 

Veranstahung wird oft noch in 
ge;elliger Runde gegrillt. 
Als eines der nächs1en Ziele de, 
Vereines wird in den kommenden 
Jahren die Jugendarbeit sein. Dar­
un1er gehört die Durchführung 
der Fischereiprüfung und da., her­
anführen der Jugendlichen an die 
Vereinsgewässer. d.h. verschiede­
ne Angeltechniken und Köder-

Angelkoffer 

r 8 95 
ab€ I 

Räucher­
zubehör 

in großer Auswahl 
.Zoo+ Garten 

Landwehr GmbH 
Brinkstr. 73 • 49393 Lohne 

Tel. 0 44 42 / 92 62 ·0 

führung an den entsprechenden 
Vereinsgewässern. Zusätzlich i~1 
jedes Mitglied angehal1en bei 
Neuzugängen am Wasser Tip, 
und Hilfestellungen ,u geben. 
Al\ Abschluss in diesem Jahr h1 
am 30. No,ember 2002 ein 
gemeinsame, Kohle,scn mir Pa11-
ner in un~crem Verein~lokal 
.. Rechl!> Ran" geplant. 
Anmeldungen biue bis Ende 
August bei Gartenmarkt Rüwe 
e 1332. 
Wer auch Interesse an der Natur 
und der Fischerei hat, kann sich 
melden unter den Lohner Ruf­
nummern e 1451 oder beim 
Presse„an e 720120. 

NOVA 
DR..IJCKEREJ 

lße,, &11,(Ner jttl' 

<2}/4"e fßnu:k6achen. 
Brinkstraße 52 

49393 lohne 
Telefon 0 44 42 / 68 54 
Telefax 04442/721 47 

E-Mail: 
konlokl@novoprinl·online.do 

V<lutrschm:. winl ~; dem Fi\d1ereh-nei,, t. V. lolme groß ~eschrieb,•11, <lc,:,.11 
Rd1iine11 in di(,rem Jahr a11c;/, die A1,frliumarbeite11 <lm Hopener E111e11teifh. 
l,·o :.IJ. ft·m,elu!r und Fahrräder a11s dem Uhner geholt wurden. 

s;,,torano ßarrero iiberliMttt> e;11e11 
Karpfen \'Oll übn J 2 KUo mi1 einer 
Maisteue. 

Mag11u,; Nukamp fing kllr:. mr 5o,,. 
ne11w11ergm1,t: <mf efoeu /Joilie ebe1t• 
falls ei11e11 karp/en \'Oll J 2 Kilo. 

Am I 3. J11fi 2002 lud ,!er FV Lolme befre1mde1e Pi;Jd,ereh•erefoe, wie 
Vechta. DinJ../age. 8ak11m. Carum :.um Gemei11sc/rajtSlmgel11 wm Baggersee 
in Veclua Hanne ein. 

Angelruten und den 
passenden Köder für jeden 
Anlass finden Sie bei uns in 

unserer großen 
Angelbedarfsabteilung 

'"'WE'S 
G~NER GAR I ENlt..ARICT 

Gerberweg 3 • 49393 Lohne • Tel. 04442/ 13 32 
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Neue Kyrse..bei-der-Lern- und Sprachschule 
Erweiterte Möglichkeiten bei Lern- und 

Sprachschule Arkenau und Profikids 
Mit dem neuen Schuljahr 
wurde das Angebot der Lern­
und Sprachschu le Arkenau 
deutl ich ausgewei1e1. Bisher 
wurde überwiegend Nachhil fe 
in den Fächern Mathe. Deutsch. 
Englisch, Französisch. Latein 
von der Grundschule bis zum 
Abitur angeboten. Hier sind 
jelZI die kaufmännischen 
Fächer neu hinzugekommen. 
Die Nachhi l fe wird überwie­
gend im Einzelunterricht. auf 
\Vunsch auch im Kleingruppen­
unterricht erteilt. 

lern- und Sprachschule 
Arkenau 

Wir s.,nd 5oet1 l S Joh„n 
ft,r Ihre Kutd.r du 

Ihr Kind hat Probleme In: 
M:athe / 0.ut.c:h 

Et19l..ch f F19n16tie-th 
Lwitll'I 

lt.-ofmllnnieeM hche1 

Wir bi•ten Ihnen intensive 
S.trevung zu fair.n P~sen 

N11othhift. Im l!inzet-
und Kleinstgruppen­
unteukht 

H.aunufsiaWnhiffe 

SprnchkurH für den 
Btrvf in ki.inu Gruppe 

Tel. 04442 / 937 444 

Neu angeboten werden auch 
Sprachkurse für den berufli­
chen Alltag. So beginnt am 19. 
August um 19.00 Uhr ein Kurs 
"Englisch für den Beruf•. ln 
Vorbereitung sind ähnliche 
Kurse für Französisch und llali­
en isch. Termine werden hier 
rechtzeitig bekannt gegeben. 
Ab Dienstag. 20. August. 18.30 
Uhr Starlet ein Kurs .. Deutsch 
als Fremdsprache". All diese 
Kurse werden ausschließlich in 
kleinen Gruppen von 3 bis 
maximal 5 Tei lnehmern durch-

!.! • 
PROFIKtDS 
Comput..-uhui. für Klndff 

ComputorunlorriJ;t 

in Kleingrvp1>9f'I 
• lndlvlduelle Bet,euung 

Alttrsgleleht Gruppen 

• Afttrsgertchttr Unterricht 

• Ein;titg jtdtrzth Ich 
® 

Die Computerschule 
l!insttigtr• und Ptohkuru In: 

• Word, Excel, PowtrPoint, 
Outlook. kcess 

• Internet, HTML, FrontPage 

Lindenstr. 18, Lohne 

HOLZENKA 
HiFi • TV • Video • CD • Telekom 

Marktstraße 29 - 49393 Lohne 

Tel. 04442/73939-0 
Bang & Olufsen CD-Galerie Fax 04442/73939-39 

• Koemetlkl:>ehandlung 
• Nagelmodellage 
• (Verlängarung, Natur­

Nagelveretärkung) 
'-Maniküre 

~-Wrapplng 

• Make-up 
• Parfum, Kosmetlk­
ar-tikel u.s.w. 

• Bräunen mit 
Fachl>eratung 

geführc. Ein intensives Lernen 
is1 somit garantiert. auf j eden 
Tei I nehmer kann enlsprechend 
eingegangen werden. 

Auch bei Profikids gibt es neue 
Angebo1c für Jugendliche ab 
ca. 12 Jahren. Am Oiensiag. 20. 
August startel eine Gruppe. die 
sich mit der Programmsprache 
Delphi - einer leicht zu erler­
nenden Sprache - befasst. Es 
werden die Grundlagen der 
Programmierung vcrmiueh und 
eigene Anwendungen erstellt. 
Am Donnersiag. 22. Augusi. 
beginnt eine Gruppe. die sich 
mehr mit der Programmierung 
von ln1erne1sei1en beschäftigt. 
Hier \\ird die Programmier­
sprache HTML. JavaScripl und 
CSS vermiuch. 

Es srnrten auch "ieder Gruppen 

aller Aherssrnfcn, in denen die 
Grundlagen der Nu1zung des 
PCs venniueh werden. 

Auch filr Erwachsene werden 
wieder viele unterschiedliche 
Kleingruppen-Kurse in den 
Morgen- oder Abendstunden 
angeboten. Aktuell ist hier ein 
Kurs für Wiedereins1eiger in 
den Beruf. die sich EDV­
Grundlagen aneignen möch1cn. 
Beginn hierfür is1 am Diens1ag. 
13. August, um 9.30 Uhr. Wer 
sich mit dem Programm Corel 
Draw etwas niiher beschäftigen 
möch1e. ha1 dazu Gelegenheil 
ab Momag. 19. Augus1, 18.30 
Uhr. 

Oa jeweils nur eine begrcnz1e 
An,ahl an Plätzen ,ur Verfü­
gung sieht. i,1 eine rechtzeii' 
Anmeldung erforderlich. 

-·-·-·-·-·-·-·-·-·-
Kunstwerke einer Krankenschwester aus Lohne 
Elisabclh Niemann stelll Bilder im Kreiskrankenhaus Diepholz aus. 

• 

Im Diepholzer Krankenhaus ist 
wieder eine Kunslnu:,:,lcllung zu 
sehen: Elisabeth Nicmann au, 
Lohne stellt unter ihrem Künstler­
namen Lisa Donner 25 ihrer 
Werke aus. Es is1 Ihre erste Au,­
stellung die sie ganz besondeh der 
chirurgi,chcn Stalion 2 widmet. 
Die seil 1981 als Krankenschwe­
ster arbeitende Elisabelh Nicmann 
en1deck1e 1989 ihre Liebe zur 
Malerei und begann. ohne jegliche 
Kunstau,bildung oder Kurse. das 
,on ihr .. Gesehene' individuell 
festzuhallen und auf Papier. Aqua­
rell oder Leinwand wiederluge• 
bcn. Ihr Ziel isl es. Fo1os und 
andere Motive mi1 viel Farbreich­
tum und Schönheit auf der Lein­
wand wiederzugeben. 

Durch meine M:ilcrei kann • 
meine innere Ruhe und Au~gc..._ 
chenheit wiederfinden und für 
einen Moment meine eigene \Veit 
,chaffcn und so entspannen. sagt­
die 39-jährige Elisabeth Niemann 
über sich selbs1 und ihre Freude 
,ur ~lalerei. 
Egal ob Kindermotive oder Hoch­
zeitsbilder. sie isl für jede Heraus­
forderung offen. Die intensiven 
Farben bewirken ein angenehmes 
Urlaubsgefühl und eine gewisse 
Fröhlichkeit. 
Die Bilder sind bis Ende Augus1 
im Flur des Erdgeschos..~s und auf 
der S1ation 2 zu bewundern. Elisa­
beth Niemann dank1e Chefarzt Dr. 
Heribert Bongartz. der die Aus­
s1ellung ermöglichte. 

Schulsir. 1/t,;cke Markt.,lr. 
49393 Lohne 
Tel. 04442/730731 

Wir halten für sie viele Angebote 
für Kurzentschlossene bereit! 

Täglich neue Angebote! 



Nu ham wier ja fon alles genuch 
gchab1. Regen un Kälte. dasscs 
ball nich zum aushalten wahr. un 
Hitze. wcnnse dann kahm. dasses 
auch schohn wieder nich mehr 
normah I gewesen is. Op das nu 
alles schohn mit die Klimaferän­
derung 1u,ammenhling1. wose in 
Fern,ehn immer fon schnacken. 
da, wei, ich auch nich. 

.\ber wa,;; ich wci~. i5 das wier 
die, Jahr so guht wie keine Kir­
,chen aufen Baum hatten. un 
nich mahl unser grohßer Wild­
kirschenbaum. der sons jedes 
Jahr foll sitzt. hat getragen. Un 
das will was heißen. 

Un wa~ ich noch weis. das is da\ 
\._ _:h dies Jahr die Schnecken 
11reine ganzen Ringelbluhmen 
abgefrc,sen ham. mit Stumpr un 
Stiel. Das muss wohl an die Näs­
se gelegen ham. das is wohl für 
die Schnecken das richtige 
Klihma. Sieh. ehrs habe ich gahr 
nich gemer~I. wo das dran liecht 
un habe gedacht. die Kaninchen 
täten die Ringelbluhmcn abfres­
sen, weil bei Tage lriegs du kei­
ne Schnecke zu sehen. Aber 
dann bin ich dahinter gekom­
men. Un das ging so. 

Sieh. mein Wilhelm hat nähm­
lich wieder ein kleinen Jagd­
hund. Un den tut er richtig auf­
päppeln mit E\lrafutter un so. 
Un damit der große Jagdhund 
den kleinen nich alles wegfres­
sen tut, tut mein Wilhelm den 

sich alleine 7ufuttern. Mor­
gens ne halbe Büchse Hunde­
futter fon Aldi und aben, ne hal­
be Büchse, Sieh, un eines abens 
hat er die leere Büchse auf sohn 
Zaunfahl ;,tehen lassen, nich 
weil wech fon meine Ringel­
bluhmen. Un an andern Morgen 
nimmt er die Büchse da runter 
un kuckt zufällich da rein, un 
was is da drin? Nein, kein 
Osterei odersowas. Aber fier­
zchn dicke, fette Schnecken! 
Die sint an den Fahl hochgekro­
chen, an die Büchse hoch. weil 
da außen ja Papier drum rum is. 
Un fon innen konntense an die 
glatte Wand nich wieder hoch. 
Un da ham "ier natürlich sofon 
die nächsten leeren Büchsen 
zwischen die Ringelbluhmen 
gestellt, un jeden Morgen saßen 
die Schnecken drin, 

Das is jetz zwei guhte Wochen 
her. Un was soll ich dich sahgcn, 
meine Ringelbluhmen fangen 

an, richtich üppich zu werden. 
Un wenne dicr jctz frahgen tus. 
was will die blohs mit ihre Rin­
gelbluhmcn, dann will ich es 
dich fcrraten: da mach ich Salbe 
fon. Aber dafon fieleich ein 
anderes mahl. 

Aber jetz mahl gans was ande• 
res. Du has doch best immt 
auch inne Zeitung gelesen. das 
der Landkreis Vechta gans 
anne Spitze stehen tut, wirt• 
schaftl ich gesehen. In gans 
N iedersachsen un sogahr niirt• 
lieh fonne Mainlinie. wenn 
dich das was sahgen tut. Sich, 
da sint wier ja nu auch alle stolz 
drauf. op w ier dafon was haben 
oder nich. Un ich habe da auch 
fon geschnackt. wo wier letz• 
tens mahl ausgegangen sint 
inne Gesellschaft. Sieh. un wo 
w ier nu gans stolz dafon 
zugange wahren. was für ein 
erfolgreichen Kreis wier doch 
sint. da sacht son Mann. der da 
auch gewesen is: weis du wohl, 
wo wier auch noch Spitzenrei­
tei- sint in gans Nieclel'sachscn'? 
(Op auch nörtlich fonne Main­
linie, das wuste er nich.) \Vier 
sint auch noch Spitzenreiter 
inne WinschaflskriminahlitNt, 
sacht er. jedenfalls was so 
Sachen betrifft wie Steuerhin­
terziehung un sowas. Sieh. un 
der Mann muss das wohl wis• 
sen. denn er tut in den Bereich 
arbei1en. 

Da ,int wier aber doch alle ein 
Moment ins Grübeln gekom­
men. ßlohs nach ne Zeit sacht 
einer: wo gehobelt wirt, da fal­
len auch Sp<ihne. Ja, sacht ein 
anderer. wo Licht is, da is auch 
Schauen. Un siehe da, mit Hilfe 
fon diese schöhncn. alten, deut­
schen Sprichwörter wahr auf 
cinmahl die Welt wieder in Ord­
nung un wier wahren alle wieder 
stolz auf unseren tüchtigen 
Landkreis Vechta. 

Also, was das Geld ferdicnen 
angehen tut, da triffste tatsäch­
licl1 immer wieder auf Spit-

zenkönner. Da is zum Beispiel 
nc Frau aus mein Bekannten­
kreis nachen Hautarzt hin gewe­
sen un wollte sich drei kleine 
braune Flecken wcchmachen 
lassen oben an Hals. U n da hat 
richtich auch son junger Schlaks 
fon Assistent sie die drei 
Flecken wechgekratzt mit ein 
Messer. weil mit den Läsergerät 
da, stinkt so, das macht er nich. 
hat er gesahcht. 

Das ganze hat keine zehn Mi­
nuhten gedauert, unordentlich 
gemacht wahr es auch nich. 
Aber zwei Tahge später wahr 
die Rechnung da: fünfhundert­
drciunzwanzich Euro. also 
mehr als tausend Mark. (Damit 
das ganz klahr is: das wahr nich 
in Lohne. aber doch in Kreis 
Vechta). Sieh, sacht die Frau. 
wenn mich fon meine Kinder 
eins frahgcn tul. was es werden 
soll, dann sahge ich in Zukunft: 
geh nach Römann un kauf dich 
ein Kartoffelschählmesser. un 
dann kratz ein pahr alte Weiber 
die Pickel ab. Mehr kannste in 
kein Beruf ferdienen. 

Sieh. unserein marschiert mil 
sein Krankenschein los un 
kommt da gahr nich achter, was 
alles so läuft. Aber die privat 
versicherten, die kriegen das 
mit. wei lsc die Rechnung krie­
gen. 

Aber um gerecht zu sein, sacht 
die Frau noch. wenn ich fon 
mein Hausarzt in Lohne ne 
Rechnung kriege. dann stehen 
da Beträge drauf wie 2.38 E oder 
4,26 E. da fängste schohn an zu 
überlegen. oppc den Docktor das 
niichste Mahl nich ein Trinkgeld 
inne Hand drücken tus. 

Sieh, habe ich so gedacht, jetz 
fcrstchc ich den Lohner Docktor, 
der immer behauptet. das er mit 
sein Einkommen unter den 
Sozialhilfosatz liecht. 

Ich will dich ehrlich sahgen, ich 
glaube den das. Du must dich 
blohs mahl bekuckcn, was der 

für eine Jacke anhat. dann 
glaubs du das auch. 

0-.is is überhaupt dein Proplehm. 
sacht mein Wilhelm grade. du 
glaubs alle Leute alles. Du 
glaubs sogahr ein Polieticker in 
Wahlkampf. 

Da is was dran, mus~ ich ehrlich 
zugeben. Mich geht es manch­
mahl wie den Mann, der foreine 
weiße Want steht. 
Da kommt einer un sacht. die 
Want is grün. Da haste recht. 
sacht der Mann. Dann kommt 
einer, der sacht, die Want is r(>t. 
Da haste recht, sacht der Mann. 
Dann komm1 ein dritter un sacht, 
das kann doch nich sein das die 
Want gleichzcitich rot un grün 
is, Da haste auch wieder recht. 
sacht der Mann. 

Sich. was will ich dich mit diese 
Geschichte sahgen? Ehrlich 
gcsahcht. das weis ich auch nich, 
Aber ich wünsche dich noch ein 
pahr schöhne Sommcrtahgc un 
fersuch mahl. orntl ich fiele 
Schnecken zu fangen. 

Un ich bin bis das nächste Mahl 
wieder 



,,!itoppelmarkt'' 
ich seh toll aus,-

komm grad bei Lammers raus! 
Festliche 
Mode für 

jeden 
Anlass in 
riesiger 
Auswahl 

MA§§. 
AI\IFERTl-

6Ul\l6 
... ob Hemd oder 

Anzug -
alles auf Maß 

Neue 
Strickware 

von März, 
HP Roessler, 

Bugatti, 
Campione 

und 
Enzo Lorenzo 
eingetroffen 

Öffnunpzeiten; 
Mo. · MI. + Fr. 

8.30 • 18.30 Uhr 
Do. 8.30 • 20.00 Uhr 

Jeden Sa. bis 16.00 Uhr 
Mittags durchgehend geöffnet 
Parkplätze In der Tiefgarage 

www.mode-lammers.de 

ERS 
Lohne • Sulingen • Bassum 


